
MBZ�

Praxisalltag
Medizinprodukte
richtig lagern

Engagement
an der polnisch-
ukrainischen Grenze

Fortbildung
Die großen Drei
in der KFO

� 6  24

Magazin für die Berliner Zahnärzteschaft

Aktionstag 18. Juni

Zähne zeigen 
gegen kranke 
Gesundheits-
politik



Mit unseren MEDIT i700 und i700w unterstützen wir 

Sie auf dem Weg zur digitalen Abformung Schritt für 

Schritt. Diese Intraoralscanner sind zukunftsweisend 

und erfüllen alle Kriterien hinsichtlich Komfort, Präzi-

sion und Wirtschaftlichkeit. 

Mit unserem RAYFace Gesichtsscanner erfassen wir prä-

zise ästhetische Gesichtsmerkmale Ihrer Patienten wie 

die Lippenlinie und das individuelle Lächeln. Individuelle 

Gesichtsmerkmale und Mundanatomie werden be-

rücksichtigt, um maßgeschneiderte Behandlungspläne 

zu erstellen, die sowohl funktional als auch ästhetisch 

ansprechend sind. 

Ihr Dentallabor für den 
digitalen Workflow 
in Ihrer Praxis

Möchten auch Sie die Performance Ihrer Praxis durch unser 
digitales Leistungsangebot steigern, sprechen Sie uns an. 

Rübeling+Klar Dental-Labor GmbH
info@ruebeling-klar.de | www.ruebeling-klar.de 
Tel: 0151 43 13 63 21 | Tel: 0178 68 91 738

FOLGEN SIE UNS UND BLEIBEN 
SIE AUF DEM  LAUFENDEN 
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Zum Protest gegen die aktuelle Gesundheitspolitik haben Zahnärzte­
kammer und KZV zu einem Aktionstag am 18. Juni aufgerufen. 
Nach allen Aktionen, die wir im letzten Jahr auf die Beine gestellt haben, 
fordert die fortwährende Missachtung des zahnärztlichen Berufsstandes 
bei allen Gesetzesvorhaben auf Bundesebene zum weiteren Wider­
spruch heraus. Am Aktionstag thematisieren wir bei einer Diskussion 
in der KZV die gesundheitspolitische Lage. Auf dem Podium sitzen 
gesundheitspolitische Sprecher der Fraktionen aus dem Abgeordneten­
haus, Vertreter der Fachberufe und der Vorstände von ZÄK und KZV. 
Es ist fünf vor zwölf! Deshalb geht es anschließend zu einer Demo 
auf den Kudamm, um die Öffentlichkeit auf unsere Situation aufmerk­
sam zu machen.   

Für die gemeinsame Sache einzustehen, fordert auch Barbara Plaster, 
Vizepräsidentin der ZÄK Berlin. Sie bittet dringend alle Kolleginnen und 
Kollegen um ihre aktive Teilnahme am Protesttag. Es reicht nicht, wenn 
nur die anderen ihre Praxis schließen. Jede einzelne Teilnehmerin und 
jeder einzelne Teilnehmer zählt, um den Aktionstag zum Erfolg werden 
zu lassen.  

Sind Sie fit in Erster Hilfe? Bei der einen oder dem anderen ist die 
Ausbildung schon ein paar Jahre her. Unser Philipp-Pfaff-Institut bietet 
einen Kurs, der sie in die Lage versetzt, im Notfall strukturiert zu handeln. 
Das Seminar wird auch als Ersthelfer-Ausbildung und von Führerschein-
Stellen anerkannt.   

Dental Berlin, unser im letzten Jahr so erfolgreich initiierter Fort­
bildungskongress, findet am zweiten Juni-Wochenende statt. Wir sind 
startklar; Kammervorstand, Referierende und Aussteller freuen sich auf 
Ihre Teilnahme. Alle wichtigen Infos zum Kongress finden Sie in der 
Heftmitte. 

Die korrekte Verpackung und Lagerung von Medizinprodukten nach 
der Aufbereitung ist nicht ganz so selbstverständlich, wie sie klingt. 
Deshalb informieren wir Sie in einem „Praxisführung kompakt“ über 
die rechtlichen Vorgaben und wie sie am praktikabelsten im Praxisalltag 
umzusetzen sind.   

Eine anregende Lektüre wünscht

Stefan Fischer
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Edelmetall-Recycling/-Ankauf
Zertifi zierter Edelmetallhändler in Potsdam

Ihre Vorteile:Helge Vollbrecht

�              

�      
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�

Kostenfreie Abholung des Scheidgutes

Vier-Stoff -Analyse (Gold, Silber, Platin, Palladium)

Auszahlung nach Tagespreis

Vergütung per Überweisung oder als Feingoldbarren

Berliner Sonderrabatt: 50% auf die Scheidekosten

Ihr regionaler Partner für Praxis und Praxislabor

Für Detailfragen stehe ich Ihnen gern
unter 0172 309 87 64 zur Verfügung.

Dental Balance GmbH - Behlertstr. 33 A, 14467 Potsdama 0331 887 140 70v info@dental-balance.euO
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Kurz & bündig

Sprechzeiten

Zahnärzte führen 
Ranking an
Bei den Sprechzeiten der verschiedenen ärztli­
chen Fachrichtungen gibt es erhebliche Unter­
schiede. Zahnärzte führen das Ranking an. Sie 
haben mit 36,5 Stunden am längsten geöffnet 
und bilden auch deutschlandweit die höchste 
Ärztedichte. Allgemeinärzte stellen die zweitgröß­
te Ärztedichte dar, haben aber im Vergleich mit 
anderen Fachbereichen mit 24 Stunden am kür­
zesten geöffnet.
Das Portal oeffnungszeitenbuch.de hat deutsch­
landweit über 60.000 Arztpraxen erfasst. Die 
Durchschnittsöffnungszeiten sind in den östli­
chen Bundesländern deutlich niedriger. In den 
westlichen Bundesländern haben die Ärzte wö­
chentlich knapp 5 Stunden länger offen. Als Top 
3 bei den Öffnungszeiten in den Bundesländern 
liegen die Stadtstaaten Bremen, Berlin und Ham­
burg klar vorne.

MBZ

Online-Infos

Mehr Transparenz 
für alle
Mit einem digitalen Portal möchte die Bundesre­
gierung Patienten mehr Informationen zur Quali­
tät von Kliniken zur Verfügung stellen. Der Bun­
des-Klinik-Atlas ist Mitte Mai online gegangen. 
Er soll als „übersichtlicher Wegweiser durch den 
Krankenhaus-Dschungel“ dienen, so das Bundes­
gesundheitsministerium. Mit dem neuen Online­
tool seien verständliche Informationen über gute 
Krankenhausversorgung „für alle zugänglich und 
nicht mehr nur das Privileg von wenigen“. 

Auf dem Portal können sich Patienten sowie An­
gehörige vor einem geplanten Eingriff zum Bei­
spiel darüber informieren, in welchem Kranken­
haus eine Operation wie häufig vorgenommen 
wird und wie hoch die Zahl der Pflegekräfte ist. 
So soll es für Patienten künftig möglich sein, gut 
informierte Entscheidungen zur Auswahl eines 
Krankenhauses zu treffen.

bundes-klinik-atlas.de

29,4
Milliarden
Euro betragen die Kosten 
durch Folgeerkrankungen 
bei ungesunder Ernäh­
rung. Werbeeinschrän­
kungen für ungesunde 

Lebensmittel können die 
Gesundheit von Kindern 
und Jugendlichen schüt­
zen, ohne die Wirtschaft 
zu belasten. Das zeigt 
eine Studie im Auftrag 

von foodwatch. Sie 
belegt, dass die prognos­
tizierten Werbeeinbußen 

überschätzt werden, 
während durch gesetzli­
che Vorgaben erhebliche 
Gesundheitskosten ein­
gespart werden können.

foodwatch

Neubau

Zukunft der Herzmedizin
Mit dem ersten Spatenstich ist Ende April im Wedding das Neubauprojekt für das Deutsche Herz-
zentrum der Charité (DHZC) offiziell gestartet. Der Neubau ist ein wichtiger Meilenstein in der 
baulichen Gesamtentwicklung des Campus Virchow-Klinikum. Auf 17 Etagen und mit einer 
Nutzungsfläche von rund 30.000 Quadratmetern entsteht eines der größten und modernsten 
Herzzentren Europas, mit 320 Patientenbetten sowie insgesamt 20 Operationssälen, 
Hybrid-Operationssälen und Herzkatheter-Laboren. Darüber hinaus werden dort die zentrale 
Notaufnahme sowie die Sterilgutversorgung des gesamten Campus integriert. Der Entwurf 
folgt der Philosophie der „Healing Architecture“. Es soll eine Umgebung geschaffen werden, 
die zum Wohlbefinden und zur Genesung der Patienten beiträgt. Gleichzeitig soll ein Ort 
entstehen, an dem auch die Mitarbeitenden gut arbeiten können, etwa durch Tageslicht in den 
Operationssälen und Rückzugsorte zur Erholung. Die Fertigstellung ist für das Jahr 2028 geplant.

DHZC



Live on stage:

Nico Santos

Besuch das

minilu Wonderland
am 13. & 14. September in Düsseldorf

Erlebe beim dentalen Festival-Kongress alle namhaften Hersteller, 

exklusive Produkt-Launches und geballte Fortbildung für das 

gesamte Team.

4  Freu dich auf Special Guest Boris Entrup und eine tolle Party  

mit Nico Santos auf der Mainstage!

4  Starke Marken wie Ivoclar, Dentsply Sirona, Solventum und  

Omnident supporten das gesamte Jubiläum.

4  Pushe deine berufliche Zukunft mit der SRH,  

den Dental Angels und Ali Mahlodji!

4  Verziere zuckersüße Leckereien mit  

den Mädels von Super Streusel.
Bis zu
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Haltung & Meinung

Seien Sie beim Protest dabei!

Gemeinsam
für unsere Sache einstehen

Sie 
entscheiden
durch Ihre 
Teilnahme
über Erfolg

oder Misserfolg
des Aktions­

tages!
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Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, 

Zahnärztin
Barbara Plaster

Vizepräsidentin der
Zahnärztekammer Berlin

wir alle wissen: Nur durch laut vernehmliche 
Wortmeldungen wird die Politik wachgerüttelt 
und zum Umdenken bewegt. Mit unseren ge­
meinsamen Demos im Februar und September 
letzten Jahres vor dem Brandenburger Tor sowie 
den beiden Postkarten-Aktionen zur Information 
unserer Patientinnen und Patienten haben wir 
unseren Protest mit Nachdruck in die Öffent­
lichkeit gebracht. Daran gilt es anzuknüpfen. 
Wir müssen unsere Wahrnehmung in der Poli­
tik weiter stärken. Das erreichen wir am besten, 
wenn wir unsere Anliegen weiter gemeinsam in 
die Öffentlichkeit tragen.

Wir danken Ihnen noch einmal für Ihr großes En­
gagement bei der Unterstützung der Resolution 
der Delegiertenversammlung. Die Unterschrif­
ten aus den Berliner Zahnarztpraxen konnten 
wir gesammelt im Herbst 2023 Gesundheits­
senatorin Czyborra überreichen. 

Doch die Missachtung durch die Politik auf 
Bundesebene und die geradezu demonstrative 
mangelnde Wertschätzung gegenüber unserem 
Berufsstand nehmen kein Ende. Aus unserem 
Praxisalltag wissen wir alle nur zu gut: Gründe 
für einen Protest haben wir genügend. Während 
Budgets für Hausärzte aufgehoben werden, ist 
davon bei uns Zahnärztinnen und Zahnärzten 
keine Rede. Bürokratie, Fachkräftemangel und ein 
seit mehr als 35 Jahren nicht angepassten GOZ-
Punktwert – alles zusammen ein giftiger Mix, der 
viele von uns mittlerweile verzweifeln lässt.

Ob gefragt oder ungefragt: Diese Themen müs­
sen wir immer wieder kommunizieren. Und nur 
wenn wir gemeinsam auftreten, haben wir eine 
Chance, wahrgenommen zu werden. Deshalb 
haben die Zahnärztekammer Berlin und die KZV 
Berlin zum Protest am Aktionstag 18. Juni auf­
gerufen. Wir haben bewusst einen normalen Ar­
beitstag und keinen Brückentag gewählt, damit 
die Politik nicht auf die Idee kommt, dies seien 
nur Alibi-Veranstaltungen. 

Rund um den 18. Juni werden wir auch die  
Medien informieren. Dadurch werden mög­
licherweise Patientinnen und Patienten bei ei­
nem Besuch in Ihrer Praxis Fragen stellen. Nut­
zen Sie die Chance und berichten Sie von Ihrer 
Situation! Die Patientinnen und Patienten sind 
unsere Verbündeten und Multiplikatoren. Alle 
Informationen zu unserem Aktionstag finden Sie 
auf den Seiten 10 und 11. 

Und glauben Sie bitte nicht, dass es reicht, wenn 
nur andere ihre Praxis schließen. Sie und Ihr 
Team entscheiden durch Ihre Teilnahme über 
Erfolg oder Misserfolg. Jeder einzelne Teilneh­
mer zählt.

Uns allen muss bewusst sein, dass wir nicht  
am 18. Juni unsere Praxen schließen und am 
19. Juni fallen alle zahnärztlichen Budgets weg. 
Wir sind Realisten. Wir sind als Marathonläufer 
unterwegs und die Strecke ist noch lang. Aufge­
ben führt aber nicht zum Ziel.

Beteiligen Sie sich am Protest! Wenn Sie Ihre 
Praxis nicht schließen wollen oder können, nut­
zen Sie den Tag, um mit Ihren Patientinnen und 
Patienten ins Gespräch zu kommen!

Seien Sie dabei und zeigen Sie am 18. Juni  
Zähne gegen diese kranke Gesundheitspolitik!

Mit kollegialen Grüßen

Ihre

Barbara Plaster



Infos & Tickets unter 
primetimetheater.de

jeh doch ins Theater!
Wenn’s zu heiß wird,

Bei uns jibt’s im Sommer 
prima Klima, lecker Eis, 

kühle Cocktails und 
coolet Programm!

Wir machen 
Dir kalt
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Beruf & Politik

 X Wir haben genug von der Missachtung 
unserer Arbeit durch die Politik! 

 X Wir haben genug von der fehlenden Wert-
schätzung unseres Berufsstandes in jedem 
neuen Gesetzentwurf! 

 X Wir haben genug von Bürokratisierung und 
Budgetierung zahnärztlicher Leistungen und 
einem daraus resultierenden Fachkräfte-
mangel!

Die Gestaltung unserer Arbeitsbedingungen und 
die Wahrnehmung durch die Politik und Öffent­
lichkeit müssen wir selbst in die Hand nehmen. 

Je aktiver wird sind, desto größer die Chancen, 
die Zukunft der zahnärztlichen Versorgung 
mitzubestimmen. Dieses Ziel erreichen wir nur 
gemeinsam! 

Engagieren auch Sie sich 
am Dienstag, 18. Juni 2024!

Aufruf

Zähne zeigen
gegen diese kranke Gesundheitspolitik

Am 18. Juni 2024 veranstalten Zahnärztekammer (ZÄK) 
Berlin und Kassenzahnärztliche Vereinigung (KZV) 
Berlin einen Aktionstag, an dem die Berliner Zahnärzte­
schaft ihren Protest gegen die aktuelle Gesundheits­
politik zum Ausdruck bringt. Wir wollen jetzt einer 
drohenden Verschlechterung, insbesondere der wohn­
ortnahen zahnärztlichen Patientenversorgung entgegen­
treten. 

Kommen Sie zahlreich und beteiligen Sie sich!

Dr. Karsten Heegewaldt,  
Präsident der ZÄK Berlin

ZÄ Barbara Plaster,  
Vizepräsidentin der ZÄK Berlin

Karsten Geist,  
Vorstandsvorsitzender KZV Berlin

Dr. Andreas Hessberger,  
Stellv. Vorstandsvorsitzender KZV Berlin

Dr. Jana Lo Scalzo,  
Stellv. Vorstandsvorsitzende KZV Berlin



10:00 Uhr	
Podiumsdiskussion
Nehmen Sie mit Ihrem Praxisteam von 10.00 
bis 11.30 Uhr an der Podiumsdiskussion mit 
Vertretern der Landespolitik, der Fachberufe und 
der Vorstände von ZÄK und KZV Berlin teil.

Ort: KZV Berlin, 
Georg-Wilhelm-Straße 16, 10711 Berlin

Für die Teilnahme an der Podiumsdiskussion vor 
Ort erhalten Sie zwei Fortbildungspunkte. 

Informieren Sie uns kurz per Mail, 
mit wie vielen Personen Sie teilnehmen werden: 
presse@kzv-berlin.de

11:55 Uhr	
Demonstration
Es ist fünf vor zwölf: Machen Sie und Ihr Team 
direkt im Anschluss an die Podiumsdiskussion 
ab 11.55 Uhr bei der Demonstration nahe dem 
S-Bahnhof Halensee mit.

Sammelpunkt: Henriettenplatz am Obelisken, 
10711 Berlin, direkt am Kurfürstendamm. 

Bitte nehmen Sie in weißer
oder Praxis-Kleidung teil.

Dauer circa 30 Minuten

Die Verkehrssperrung ist bei der Polizei
angemeldet.

Zur Unterstützung Ihrer Praxis für unseren 
Aktionstag finden Sie Plakate, Flyer und Social 
Media-Motive online: 
zaehnezeigen.info
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Protest der Berliner Zahnärzteschaft

Aktionstag
Dienstag, 18. Juni 2024
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Beruf & Politik



12 MBZ  6 | 2024

Beruf & Politik

Zu viel Bürokratie, zu wenig Geld für Prävention 
und Praxissterben auf dem Land: „Bürokratie 

ist unser schwierigster Patient, aber das ist keines­
falls das einzige Problem. Die Politik braucht mehr 
Praxisnähe, um den aktuellen Herausforderungen 
in den Zahnarztpraxen und den Interessen der Pati­
enten gerecht zu werden“, warnt die Bundeszahn­
ärztekammer (BZÄK) vor den Folgen der aktuellen 
Gesundheitspolitik und fordert eine Kehrtwende.

Laut dem Statistischen Jahrbuch der BZÄK von 
2022/23 werden durchschnittlich 51 Arbeits­
tage in der Praxis für Verwaltungstätigkeiten auf­
gewendet. „Es ist in den letzten Jahren immer 
schlimmer geworden. Unser Land macht sich 
lächerlich mit diesem Kontrollwahn, unter dem 
die Praxen ächzen.“ 

BZÄK

BZ
ÄK
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Protest gegen aktuelle Gesundheitspolitik 

Politik braucht Praxisnähe

Die Bundeszahnärztekammer (BZÄK) und 
Bundesärztekammer (BÄK) fordern eine 

Anpassung der Gebührenordnung für Zahnärzte 
(GOZ) und Ärzte (GOÄ). Die jetzt gültigen Ab­
rechnungsgrundlagen sind inhaltlich veraltet und 
berücksichtigen in keiner Weise die Preisentwick­
lung, erklärten die Ärzteverbände in 
einer Anhörung des Gesundheitsausschusses 
des Deutschen Bundestages. Andere Sachver­
ständige schlossen sich der Einschätzung an.
Die Unionsfraktion fordert in einem Antrag die 
Bundesregierung dazu auf, eine Novelle der GOZ 
und der GOÄ in Form einer Rechtsverordnung un­
verzüglich auf den Weg zu bringen. Zudem sollte 
ein Mechanismus etabliert werden, der eine re­
gelmäßige Anpassung der Gebührenordnungen 
mit Blick auf den medizinischen Fortschritt und 
die Kostenentwicklung ermögliche.

Mehr als 160 zahnärztliche Leistungen  
in der GOZ nicht beschrieben
Privat versicherte Patienten werden nach der 
GOZ oder GOÄ  abgerechnet. Nach Ansicht der 
BZÄK ist eine Novelle der GOZ dringend notwen­
dig. Die GOZ ist fachlich wie betriebswirtschaftlich 
veraltet und als Abrechnungsgrundlage für eine 
moderne Versorgung nur noch bedingt geeignet. 
Seit 1988 hat es keine Anpassung des für die Ab­
rechnung relevanten Punktwertes an veränderte 
gesamtwirtschaftliche oder strukturelle Verhältnis­
se in Zahnarztpraxen gegeben.
Die Realwertentwicklung des durchschnittlichen  
Einnahmeüberschusses ist auf lange Sicht rück­

läufig. Inflationsbedingt ist das Honorar der Zahn­
ärzte seit 1988 um knapp 109 Prozent entwer­
tet worden. Auch die Teilnovellierung 2012 hat 
daran nichts Wesentliches geändert. Zudem sind 
viele der 1988 beschriebenen Leistungen heute  
fachlich überholt. Es gibt inzwischen mehr als 
160 zahnärztliche Leistungen, die in der GOZ 
nicht beschrieben sind.
Junge Zahnärzte werden angesichts der stei­
genden Kosten, die in der GOZ nicht abgebildet 
sind, davon abgehalten, sich niederzulassen. Das  
mache die Versorgung insbesondere im länd­
lichen Raum zunehmend problematisch.

Anpassungen  
in kurzen Zeitabständen gefordert
Der Gesundheitsökonom Prof. Dr. Jürgen Wasem 
schloss sich den Forderungen der BZÄK und der 
BÄK an. Es sei nötig, die Gebührenordnungen zu 
aktualisieren, um den medizinischen Fortschritt 
durch die Aufnahme neuer Leistungen abzubil­
den. Das Vergütungsniveau müsse ebenfalls an­
gepasst werden. Hier gelte es, einen angemes­
senen Ausgleich zwischen den Interessen der 
Ärzteschaft und den Kostenträgern zu finden.
Wasem plädierte dafür, die Gebührenverzeichnis­
se in Zukunft in kurzen Zeitabständen anzupas­
sen. Angesichts der aus seiner Sicht überfälligen 
Reform der Gebührenordnungen sprach Wasem 
in der Anhörung von einem eklatanten Politik­
versagen, das überwunden werden müsse. 

Deutscher Bundestag

Anhörung im Bundestag

BZÄK fordert Anpassung der GOZ
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Scheideanstalt
Zahnärzte & Dentallabore vertrauen auf DIGOSI !

DIGOSI Edelmetalle & Recycling GmbH , Potsdamer Str. 92, 10785 Berlin
Telefon : 030 / 25 75 86 5 ­ 0 / Fax ­5 , Email: info@digosi­scheideanstalt.de Website : www.digosi­scheideanstalt.de

­ Wir kaufen & recyceln 
Ihr Zahngold  

­ Starke Tageskurse für Ihr Edelmetall 

­ Seien Sie dabei von der Schmelze 
bis zur Analyse 

Vereinbaren Sie jetzt einen Termin !

Mit der passenden Vorsorge für jede Lebensphase:  
 apobank.de/vorsorge

Das gute Gefühl,  
alles richtig zu machen.
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Beruf & Politik

Ende April fand in Berlin das gemeinsame 
Frühjahrsfest von Bundeszahnärztekammer 

(BZÄK) und Kassenzahnärztlicher Bundesverei­
nigung (KZBV) statt.

Der Präsident der BZÄK, Prof. Dr. Christoph 
Benz, sprach an, dass man auf eine Regulierung 
der Investoren-MVZ nicht mehr warten könne, die 
Bundesregierung müsse endlich aktiv werden. 
Darüber hinaus habe in den letzten Jahren die 
Bedeutung der Europäischen Union für den zahn­
ärztlichen Beruf stark zugenommen. Es würden 
viele wichtige Fragen nicht mehr auf nationaler, 
sondern auf europäischer Ebene entschieden. 
Deshalb habe die BZÄK ihre „Gesundheits­
politischen Positionen zur Europawahl“ [siehe 
MBZ 5|24] aufgelegt, um politische Forderungen 
an die künftigen Mitglieder des Europäischen 
Parlaments zu formulieren: Hauptanliegen sind 
Bürokratieabbau, Digitalisierung, Fachkräfteman­
gel und EU-Regulierung. Ein weiterer Appell des 
BZÄK-Präsidenten war, Pflegezahnmedizin müsse 
feingranular über ganz Deutschland verteilt an­
geboten werden. Eine Unterstützung der Nieder­
lassung vonseiten der Politik und Kommunen sei 
auch dafür bedeutend.
Die Parlamentarische Staatssekretärin beim 
Bundesminister für Gesundheit, MdB Sabine 

Dittmar (SPD), dankte der Zahnärzteschaft: Alle 
Patientengruppen seien im Blick der Zahnmedi­
zin. Sie habe großen Anteil an der Verbesserung 
der Mundgesundheit von Kindern, Senioren und 
Menschen mit Beeinträchtigung. Die Zahnmedi­
zin sei auf ein neues Niveau gehoben worden. 
Ansonsten teile sie die Befürchtungen zur Paro­
dontitis-Unterversorgung nicht, möchte aber in 
einem wertschätzenden Austausch bleiben. Im 
Zuge des „Aktionsplans für ein diverses, inklusi­
ves und barrierefreies Gesundheitswesen“ sähe 
sie positiv den Anforderungen an die Versorgung 
Pflegebedürftiger und Menschen mit Behinde­
rung entgegen, auch in Bezug auf die zahnme­
dizinische Versorgung von vulnerablen Gruppen 
in Vollnarkose.
KZBV-Vorstandsvorsitzender Martin Hendges 
sprach über das GKV-Versorgungsstärkungsgesetz 
als Chance für die Ampel, das Ruder noch herum­
zureißen – in Richtung präventionsorientierter Pa­
tientenversorgung. Es müssten die erforderlichen 
Mittel für die Parodontitis-Therapie sofort bereit­
gestellt werden, zusätzlich sei die Budgetierung 
zu beenden. Zudem müsse endlich eine Regulie­
rung versorgungsfremder Investoren-MVZ durch 
räumlich-fachliche Begrenzung erfolgen.

BZÄK

Austausch mit der Politik

Frühjahrsfest 
der Zahnärzteschaft

Anfang Mai war die Mitteldeutsche Zahntech­
nikerinnung (MDZI) zu Gast bei der Zahnärz­

tekammer (ZÄK) Berlin. Der seit Jahren erfolgen­
de, lockere Austausch konnte nach einer Pause 
während der Corona-Pandemie nun wieder auf­
genommen werden. Zwischen Kammer- und In­
nungsvorstand kamen gemeinsame Themen und 
Herausforderungen wie der Fachkräftemangel und 
die Auswirkungen der aktuellen Gesundheitspolitik 
zur Sprache.

Innung und Kammer

Gedankenaustausch

ZÄ
K 

Be
rli

n

Die Vorstände 
von MDZI und 
ZÄK Berlin mit 
Vizepräsidentin 
Barbara Plaster 

(4. v. l.) und 
Obermeisterin 

Dörte Thie 
(4. v. r.)
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Infos & Tickets unter 
primetimetheater.de

Wir stellen 

uff’n Kopp!
den Sommer

ab 19. Juli
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Fortbilden & vertiefen

Für & wider

Ihr Kontakt zum 
MBZ-Leserforum

Schreiben Sie uns!
Sie möchten sich über aktuelle Themen aus der Zahnärzteschaft und Zahnmedizin austauschen oder 
mehr erfahren? Sie haben einen Artikel, der auch Ihre Kolleginnen und Kollegen interessieren könnte?
Sie haben eine Meinung zu einem Artikel im MBZ oder einem bestimmten Thema? Sie haben ein 
Problem, das Ihnen in Ihrem Praxisalltag immer wieder begegnet? 

Aufschlussreiches, Wissenswertes, Zustimmung oder Kritik, Argumente und Reflexionen: Schreiben Sie 
uns! Wir freuen uns auf Ihre Zuschrift!

Ihr Vorstand der Zahnärztekammer Berlin 
und Ihre MBZ-Redaktion

Unsere Mail-Adresse: 
mbz@zaek-berlin.de 

Unsere Post-Anschrift: 
Zahnärztekammer Berlin 
MBZ-Redaktion
Stallstraße 1,
10585 Berlin

Leserforum
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Unser Workshop richtet sich an Kolleginnen und Kollegen mit Interesse am Thema Kinderschutz in der 
Zahnarztpraxis. Wie erkenne ich mögliche Gefährdungssituationen? Welche Hilfsangebote stehen mir 

und/oder der betroffenen Person zur Verfügung? Auf welche gesetzlichen Grundlagen muss ich achten?
Der Workshop ist kostenlos. Für die Teilnahme werden 2 Fortbildungspunkte auf Grundlage von BZÄK 
und DGZMK angerechnet. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Dr. Silke Riemer, 
Mitglied des ZÄK-Vorstands,  
Referat Prävention und gesellschaftliches Engagement

Workshop Kinderschutz
Referentinnen:	 Fachzahnärztinnen für Öffentliches Gesundheitswesen
	 Dr. Sylvia Neubelt, Bezirk Charlottenburg-Wilmersdorf
	 Joanna Gräfin von Kageneck, Bezirk Steglitz-Zehlendorf
	 Dr. Silke Riemer, ZÄK Berlin
Termin:	 Mittwoch, 28.08.2024, 15:00  – 17:00 Uhr
	 Weitere Termine sind für das Jahr 2025 geplant
Veranstaltungsort:	 Zahnärztekammer Berlin, Stallstraße 1, 10585 Berlin
	 Seminarraum 1. Etage
Anmeldung:	 bitte per Mail an soziales@zaek-berlin.de

Jetzt anmelden

Workshop Kinderschutz



Dipl.-Phys. Ulrich Timmer
Sachverständiger nach Strahlenschutzgesetz
seit 2008 rund 3.500 Dentalröntgengeräte geprüft

Strahlenschutzprüfungen: Der Wechsel lohnt!
Info, Preise & Recall: www.roe24.de
0179 1477 407 · timmer@roe24.de · Terminbüro: 030 2832218

87x60_AZ_UTimmer_Strahlenschutz_MBZ_06_2023.indd   187x60_AZ_UTimmer_Strahlenschutz_MBZ_06_2023.indd   1 14.06.23   22:1214.06.23   22:12

Hier könnte 
Ihre Anzeige stehen!

Ihre Ansprechpartnerin 
für alle Werbeformen im MBZ: 
Michaela Böger Tel. 030 – 43 777 82-83
Mobil: 0162 / 20 60 737 
michaela.boeger@raz-verlag.de

MBZ 

Neues Zentrum
Prävention von
Verhaltenssüchten

Fachtagung
Klischeefreie
Personalakquise

Dental Berlin
Die Referierenden
und ihre Themen 
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Europawahl 2024
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interadent.de0800 - 468 37 23

Kristina Caruana
Ihre Beraterin

Ich bin für Sie 

         in Berlin da!

Ihr klimaneutrales  

Dentallabor für Zahnersatz  

& Zahnästhetik
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Fortbilden & vertiefen

Fortbildungstagung für

die zahnmedizinische Assistenz

am 7. September 2024

Philipp Karst

Im Notfall strukturiert handeln Erste-Hilfe-Kurs 

pr
iv

at

Im Notfall sicher agieren zu können und das 
Wissen um Erste Hilfe und Notfallmanagement 

aufzufrischen – das bringt der Erste-Hilfe-Kurs. In 
diesem praxisnahen Training schaffen wir in an­
genehmer Atmosphäre die Voraussetzungen für 
ein strukturiertes und ruhiges Handeln im Notfall.
Das Training basiert auf den aktuellen Leitlinien 
des European Resuscitation Council und ist durch 
die Berufsgenossenschaften (bspw. BGW) aner­
kannt als Aus- und  Fortbildung für Ersthelfende. 
Zunächst werden die theoretischen Grundlagen 
nach aktuellen wissenschaftlichen Erkenntnissen 
wiederholt und anschließend in Fallkasuistiken 
direkt praktisch angewendet. So festigen wir das 
neue bzw. aufgefrischte Wissen und sorgen da­
für, dass dieses im Notfall gut abgerufen werden 
kann.
Neben dem Basic Life Support (BLS) wird auch 
der Advanced Life Support (ALS) im fallsituativen 
Training angewendet. In ihm üben Sie die Hand­
habung fachspezifische Notfälle praxisnah und 
werten diese anschließend aus.
Durch die wertschätzende Atmosphäre und die 
Übungen im geschützten Raum lernen Sie Ihre 

Handlungsstrategien und können problemlos 
Fehler machen – dies ist sogar gewünscht. Üben 
Sie beispielsweise die wichtigsten Maßnahmen 
wie die Defibrillation des Patienten mit einem 
automatischen externen Defibrillator (AED) 
oder die Verfahrensweise bei einer Anaphylaxie.  
Abschließend erhalten Sie im Diskurs Tipps zum 
Verfahren mit Notfallequipment in Ihrer Praxis.

Das Seminar wird als Ersthelfer-Ausbildung und 
von Führerschein-Stellen anerkannt.

Erste-Hilfe-Kurs

Seminar: FOBI-Allg-1.Hilfe

Referent: Philipp Karst

Termin: Sa, 29.06.24, 09:00 –17:00 Uhr

Kursgebühr: 75 Euro

CME-
Bewertung:

8+1 
Fortbildungspunkte

Anmeldung: pfaff-berlin.de/presse/mbz

Bei unseren 
Nachbarn
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Fortbilden & vertiefen

Zahnärztekammer Berlin

Dienstagabend-Fortbildung

Die Zahnärztekammer 
bietet ihre Reihe kosten­
loser Vorträge zu aktuellen 
Themen der Zahnheilkunde 
online an. Die Referate 
sind jeweils vier Wochen 
abrufbar. Wir freuen uns  
auf Ihre Teilnahme.

Dr. Maryam Chuadja,  
Mitglied des  
ZÄK-Vorstandes, 
Referat Zahnärztliche  
Fort- und Weiterbildung

Termin: ab 4. Juni 2024

Thema: Die medizinische und rechtliche Bedeutung
zahnärztlicher Dokumentation

Referent: Dr. iur. Dr. rer. medic. Simon Alexander Lück, Berlin

Termin: ab 2. Juli 2024

Thema: Mental Health in der Zahnmedizin

Referentin: Dr. Anke Handrock, Berlin

Bewertung: Die Teilnahme kann entsprechend den Leitsätzen und der Punktebewertung der 
zahnärztlichen Fortbildung von BZÄK, DGZMK und KZBV mit bis zu drei CME-Fort­
bildungspunkten bewertet werden.

Bescheinigung: Eine Teilnahmebescheinigung erhalten Sie, wenn Sie innerhalb von vier 
Wochen nach Erst-Veröffentlichung des Streams die Ergebnisse des entspre­
chenden Online-Fragebogens zu mindestens zwei Dritteln richtig beantwortet 
und Ihren vollständigen Namen und Adresse angegeben haben. Eine geson­
derte Erfolgskontrolle findet bei der Fortbildung im Juni nicht statt.

Die Bearbeitung der Fragebögen und der E-Mail-Versand der Teilnahme-
bescheinigungen erfolgen innerhalb von vier Wochen nach Eingang über das 
Referat Zahnärztliche Fort- und Weiterbildung. 

online

Den Online-Zugang 
und aktuelle Informationen 
finden Sie auf 
zaek-berlin.de/daf

Viele weitere Online Live-Seminare 
finden Sie auf der Website 

des Philipp-Pfaff-Instituts, 
wenn Sie den QR-Code scannen.

September

Online Live-Seminare 
am Philipp-Pfaff-Institut

SEPTEMBER
Be-SMART: innovative Kariestherapieoptionen 
in der Kinderzahnheilkunde
Seminar:	 FOBI-KIZ-SMART
Referentin:	 PD Dr. med. dent. 
	 Ruth Santamaria, M. Sc. Ph. D.
Kurstermin:	 Mi, 04.09.24, 
	 18:00 – 21:00 Uhr
Kursgebühr:	 157 Euro
CME-Bewertung:	4 Fortbildungspunkte

Time Out
Zeit für deine mentale Gesundheit
Seminar:	 FOBI-Allg-Mental
Referentin:	 Dr. Eva Elisa Schneider
Kurstermine:	 Mo, 09.09., 16.09. 
	 und 23.09.24,
	 jeweils 16:00 –16:45 Uhr
Kursgebühr:	 157 Euro
CME-Bewertung:	3 Fortbildungspunkte

Sand im Getriebe?
Konfliktmanagement im Praxis-Team
Seminar:	 FOBI-Orga-Konflikt
Referentin:	 ZMV Brigitte Kühn
Kurstermin:	 Di, 10.09.24, 
	 16:00 –19:00 Uhr
Kursgebühr:	 157 Euro
CME-Bewertung:	4 Fortbildungspunkte

Robuste IT-Infrastruktur für Ihre Praxis
Seminar: 	 FOBI-Orga-IT
Referenten:	 Dr. Phillipp Kurtz
	 Bankbw. B.A. 
	 Steffen Lehmann,
	 Kevin Schmitt
Kurstermin:	 Mi,11.09.24, 
	 17:30 – 19:30 Uhr
Kursgebühr:	 45 Euro
CME-Bewertung:	2 Fortbildungspunkte

Fehlende Zähne
Lückenschluss oder Lückenöffnung?
Seminar:	 FOBI-KFO-Schneide
Referentin:	 Univ.-Prof. Dr. 
	 Bärbel Kahl-Nieke
Kurstermin:	 Fr, 13.09.24, 
	 14:00 –19:00 Uhr
Kursgebühr:	 335 Euro
CME-Bewertung:	6 Fortbildungspunkte

Ab- und Berechnung intensiv:
Implantologie
Seminar:	 FOBI-Abr-Impla
Referentin:	 ZMV Emine Parlak
Kurstermin:	 Mi, 18.09.24, 
	 14:00 – 20:00 Uhr
Kursgebühr:	 255 Euro
CME-Bewertung:	7 Fortbildungspunkte
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Seminar: FOBI-KFO-Paket

Referent: Dr. med. dent. Martin Baxmann

Termine: Fr, 15.08., Sa, 16.08. 
und So, 17.08.24,
jeweils 09:00 – 16:00 Uhr  

Kursgebühr: 2.195 Euro

CME-
Bewertung:

8 + 8 + 1 + 8
Fortbildungspunkte

Anmeldung: pfaff-berlin.de/presse/mbz

Buchen Sie drei interessante kieferorthopädi­
sche Themen in einem Gesamtpaket zur re­

duzierten Kursgebühr. Alternativ kann jedes Thema 
auch einzeln gebucht werden.

Die großen Drei in der Kieferorthopädie
Sie wollen Extraktionen vermeiden – natürlich. 
Aber manchmal ist das einfach unmöglich. Müs­
sen es immer vier Prämolaren sein? Nein. Viel­
mehr ist es entscheidend, intelligent zu wählen. 
Wichtige Kriterien sind der individuelle Patient 
und die gewünschte Verankerung.

Kieferorthopädische Mini-Implantate 
souverän einsetzen
Sie trauen sich nicht Mini-Implantate einzuset­
zen? Wissen nicht genau wann, wo und wie oder 
möchten einfach sicherer werden? Dann sind Sie 
hier richtig. Lernen Sie zu entscheiden, wann sie 
verwendet werden, wann nicht, welche die besten 
Insertionsorte sind und warum. Lernen Sie, diese 
schnell und sicher einzusetzen und zu entfernen 
und vermeiden Sie so unnötige Misserfolge.

Die vier Probleme beim Finishing
Das akkurate Finishing wird oft als die höchste 
Stufe der Kieferorthopädie angesehen und ist 
definitiv die am meisten gewünschte und be­
wunderte Fähigkeit für jeden Kieferorthopäden. 
Deshalb ist auch die Nachfrage nach entspre­
chenden Kursen so groß. Leider konzentrieren 
sich die meisten dieser Kurse ausschließlich auf 
die Biegetechnik als Ultima Ratio, anstatt Proble­
me von vornherein zu vermeiden.

Dieser Drei-Tage-Kurs ist für Zahnärzte für KFO, 
MSc, FZÄ und Weiterbildungsassistenten. Egal ob 
Beginner oder Profi, es lohnt sich für jeden, der 
sich verbessern möchte.

Dr. M. Baxmann

Die großen Drei in der KieferorthopädieKFO-Paket

pr
iv

at
ed

w
ar

do
nl

in
e 

| A
do

be
St

oc
k

KFO-Paket

Die großen Drei in der Kieferorthopädie

Kieferorthopädische Mini-Implantate  
souverän einsetzen

Die vier Probleme beim Finishing
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7. + 8. Juni 2024

Classic Remise Berlin

15 CME-Fortbildungspunkte

Alle Infos rund um unseren Kongress

Erfolgreiche ZahnMedizin 2024
gesunde Zähne · gesunder Mensch · gesunde Praxis
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wir begrüßen Sie herzlich zu Dental Berlin 2024.
Nach den vielen positiven Rückmeldungen zu 
unserem neu konzipierten Fortbildungskongress 
im letzten Jahr waren wir uns mit den Teilneh­
menden einig: Dental Berlin muss es auch 2024 
geben!
Deshalb haben sich die Zahnärztekammer Berlin 
als wissenschaftliche Leitung und die congress & 
more Klaus Link GmbH als Kongressveranstalter 
wieder zusammengetan, um Ihnen einen span­
nenden und interessanten Fortbildungskongress 
in der außergewöhnlichen Umgebung der Classic 
Remise zu bieten.

Erfolgreiche ZahnMedizin 2024 
gesunde Zähne · gesunder Mensch · 
gesunde Praxis
Titel und Programm verdeutlichen, was unser 
Konzept auszeichnet: Vielfalt bei den zahnmedi­
zinischen Teildisziplinen und Abwechselung bei 
weiteren relevanten Fragestellungen, die uns im 
Praxisalltag begegnen. Der intensive Austausch 
zwischen Wissenschaft und Praxis macht unse­

ren Fortbildungskongress für Sie, die Teilneh­
merinnen und Teilnehmer, auch in diesem Jahr 
besonders wertvoll. 
Am Freitagabend treffen wir uns wieder zu einem 
Get-together. Nach einem standespolitischen Im­
puls des Kammervorstands laden wir Sie herzlich 
zum kollegialen Austausch und geselligen Tages­
ausklang ein. 
Wir danken Ihnen für Ihre Teilnahme, unseren 
renommierten Referentinnen und Referenten für 
ihren anregenden Input sowie unseren Ausstel­
lern und Sponsoring-Partnern für ihre Unterstüt­
zung. Nur durch das Miteinander aller Beteiligten 
wird Dental Berlin eine runde Sache und für alle 
ein Erfolg!

Auf den nächsten Seiten finden Sie alle wichtigen 
Informationen zu unserem Kongress. Schauen 
Sie sich unsere große Palette an Themen und 
Ausstellern an!

Wir freuen uns auf Sie. 
Herzlich willkommen bei Dental Berlin!

Die Partner 
der Dental Berlin: 
Zahnärztekammer Berlin 
und congress & more 
Klaus Link GmbH
v. l. n. r. 
Dr. Karsten Heegewaldt, 
Barbara Plaster, Klaus Link

Herzlich willkommen!

Liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer,  
liebe Kolleginnen und Kollegen,

Dr. Karsten Heegewaldt	 Barbara Plaster	 Klaus Link 
Präsident	 Vizepräsidentin	 congress & more GmbH 
für den Vorstand der Zahnärztekammer Berlin



   
 

Erfolgreiche ZahnMedizin 2024
Gesunde Zähne · gesunder Mensch · gesunde Praxis

Moderation: Nicole Köster         CME-Bewertung: 15 Fortbildungspunkte

Freitag, 7. Juni 2024
13.00  Begrüßung
  Dr. Karsten Heegewaldt 
  Präsident der ZÄK Berlin
  Klaus Link
  Veranstalter, congress & more

  Grußworte 
  Prof. Dr. Christoph Benz 
  Präsident der BZÄK
  Dr. Jana Lo Scalzo 
  Stv. Vorsitzende des Vorstandes der  
  KZV Berlin
  Dr. Ina Czyborra 
  Senatorin für Wissenschaft, Gesundheit 
  und Pflege, Land Berlin

  Impulse
  Wechselwirkung von
  Allgemein- und Zahnmedizin 
  PD Dr. Peter Bobbert 
  Präsident der Ärztekammer Berlin 

  Wechselwirkung von 
  Zahn- und Allgemeinmedizin 
  Prof. Dr. Sebastian Paris 
  Wissenschaftlicher Leiter CharitéCentrum 3

14.00 – 14.45 Wurzelresorptionen rechtzeitig  
  erkennen und richtig behandeln  
  Univ.-Prof. Dr. Matthias Widbiller,  
  Regensburg
  moderierte Diskussion und Fragerunde

14.45 – 15.30 Pause und Dentalausstellung 

15.30 – 16.15 Parodontitis und kardiovaskuläre  
  Erkrankungen – ein Update 
  Univ.-Prof. Dr. Dr. Søren Jepsen, Bonn
  moderierte Diskussion und Fragerunde 

16.15 – 17.00 Kardiovaskuläre Wechselwirkungen 
  mit oralen Erkrankungen
  Prof. Dr. Volkmar Falk, Berlin
  Ärztlicher Direktor  
  des Deutschen Herzzentrums der Charité
  moderierte Diskussion und Fragerunde 

17.00 – 17.30 Pause und Dentalausstellung

17.30 – 18.15 Früherkennung  
  von Mundhöhlenkarzinomen 
  Dr. Norbert Neckel, Berlin
  FZA für Oralchirurgie, MKG-Klinik der Charité 
  moderierte Diskussion und Fragerunde

ab 18.15  Get-together  
  mit standespolitischem Impuls
  Kollegiales Treffen und geselliger  
  Tagesausklang in der Classic Remise

Samstag, 8. Juni 2024
8.45   Begrüßungskaffee

9.00    Begrüßung
  ZÄ Barbara Plaster 
  Vizepräsidentin der ZÄK Berlin

9.15 – 10.00 Konzepte zur navigierten  
  Implantatinsertion: Wann macht  
  sie Sinn, wann ist sie überflüssig?  
  Dr. Dr. Anette Strunz, Berlin 
  moderierte Diskussion und Fragerunde  

10.00 – 10.45 Was geht in der digitalen Prothetik, 
  was geht (noch) nicht? 
  PD Dr. Guido Sterzenbach, Berlin 
  moderierte Diskussion und Fragerunde  

10.45 – 11.15 Pause und Dentalausstellung

11.15 – 12.00 Ideale Zeitpunkte  
  der kieferortho pädischen Behandlung 
  im Kindes- und Jugendalter  
  Univ.-Prof. Dr. Kathrin Becker, Berlin
  moderierte Diskussion und Fragerunde

12.00 – 12.45 Die neue Generation 
  Dipl.-Psych. Rüdiger Maas, Augsburg
  Institut für Generationenforschung 
  moderierte Diskussion und Fragerunde 

12.45 – 13.15  How to get Employees online (fast)?
  Patrick Bergmann, Berlin
  famefact socialtainment strategy  

13.15 – 14.15 Pause und Dentalausstellung

14.15 – 14.45 Erfolgreiches Praxismarketing 
  durch Social Media
  Marian Mangler, Karlsruhe 
  Growsent Media GmbH 

14.45 – 15.30 Wie zahnärztliche Leistungen  
  kalkulieren?
  Prof. Dr. Johannes Georg Bischoff, Köln
  Steuerberater und vereid. Buchprüfer 
  moderierte Diskussion und Fragerunde 

15.30 – 16.00 Pause und Dentalausstellung

16.00 – 16.45 We will rock you!  
  Rückenwind für wilde Zeiten  
  Ein motivational-neurowissenschaftliches 
  Plädoyer
  Prof. Dr. Michaela Brohm-Badry, Trier 
  Neurowissenschaftlerin für  
  Lehr-Lern-Forschung

16.45  Save the Date 
  Dental Berlin 2025
     Änderungen vorbehalten.
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Unsere Referierenden 
und ihre Themen

Resorptionsbedingte Zahnhartsubstanz­
defekte werden oft zufällig bei zahnärzt­

lichen Untersuchungen entdeckt und stellen 
im klinischen Alltag eine schwierige Situation 
dar. Die vielfältigen klinischen und röntgeno­
logischen Erscheinungsbilder erschweren 
eine exakte Diagnosestellung. Eine korrekte 

Diagnose anhand klinischer und radiolo­
gischer Befunde ist entscheidend für eine 
erfolgreiche Intervention.
Der Vortrag gibt einen umfassenden Über­
blick über Ursachen, Pathomechanismen, 
Typen und Therapiemöglichkeiten von Wur­
zelresorptionen.

Der Zusammenhang von oralen und kar­
diovaskulären Erkrankungen ist schon 

seit gut 150 Jahren bekannt, als in Berlin 
erstmalig Infektionen des Herzens infolge  
von Entzündungen der Mundhöhle be­
schrieben und bakteriologisch nachgewie­
sen wurden. Daher ist es sinnvoll, dass 
Zahnärztinnen und Zahnärzte über grund­
legende Kenntnisse bezüglich Herz-Kreis­

lauf-Erkrankungen verfügen und insbeson­
dere Wechselwirkungen zwischen oraler und 
kardiovaskulärer Gesundheit kennen. Ein 
wichtiges Problem stellen bakterielle Infek­
tionen des Herzklappenapparates dar. Der 
Vortrag zeigt auf, was bei zahnmedizinischen 
Eingriffen zu beachten und wann eine enge 
Kooperation mit den herzchirurgischen oder 
kardiologischen Kollegen sinnvoll ist.

Wurzelresorptionen rechtzeitig 
erkennen und richtig behandeln

Kardiovaskuläre Wechselwirkungen 
mit oralen Erkrankungen

 X Medizinstudium und Promotion Universität Bonn. Chirurgische Ausbildung Universität  
Göttingen, Facharztausbildung am Herzzentrum Leipzig, Forschungsstipendiat an der Stanford 
University in Palo Alto, Kalifornien. 2001 Habilitation, 2009 bis 2014 Professur Universitäts
spital Zürich. 2014 Professur an der Charité Berlin, 2018 Professur an der ETH Zürich.  
Seit 2023 Ärztlicher Direktor des Deutschen Herzzentrums der Charité. Autor und Coautor  
von mehr als 926 wissenschaftlichen Veröffentlichungen.
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Univ.-Prof. 
Dr. Matthias Widbiller,

Regensburg

Prof. Dr. med. 
Volkmar Falk,

Berlin

 X Studium der Zahnmedizin Universität Regensburg, 2015 Promotion, 2016 Koordination des 
Zahntraumazentrums am Universitätsklinikum Regensburg, 2017-2018 Postdoc University of 
Texas Health Science Center in San Antonio, USA, 2019: Habilitation und Privatdozent Fakul-
tät für Medizin der Universität Regensburg, 2021 Leitung des Forschungslabors der Poliklinik 
für Zahnerhaltung und Parodontologie, 2023 Ordentlicher Professor für Endodontologie an 
der Universität Regensburg.
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Im digitalen Zeitalter, in dem das richtige 
Talent Gold wert ist, revolutioniert Social 

Recruiting die Suche nach Top-Mitarbeitern. 
Wie? Das zeigt Patrick Bergmann, Head of 
Marketing & Sales bei der Social Media Agen­
tur famefact. 

Erfahren Sie, wie Sie mit bewährten Strate­
gien Ihr Recruiting revolutionieren und sich 
einen entscheidenden Vorteil im Wett­
bewerb sichern können. Der Vortrag ist ein 
Muss für alle, die in der modernen Arbeits­
welt führend bleiben wollen.

Konzepte zur navigierten  
Implantatinsertion: Wann macht sie 
Sinn, wann ist sie überflüssig?

How to get Employees online (fast)?

 X 2004 – 2015 niedergelassen als Fachärztin für Mund-, Kiefer-, Gesichtschirurgin in einer 
Praxisgemeinschaft. Seit 2016 niedergelassen in Einzelpraxis für Implantologie und Mund-, 
Kiefer-, Gesichtschirurgie in Berlin-Wilmersdorf. Weiterbildungen: Curricula Implantologie, 
Parodontologie, Zahnärztliche Hypnose, NLP-Practitioner, DVT-Fachkunde, hygienebeauftrag-
te Ärztin. Schwerpunkte: Implantologie und Knochenaugmentation, Parodontalchirurgie, Hyp-
nose und Kommunikation, Dentale Volumentomographie und 3D-Implantatplanung. Seit 
2018 im Vorstand der Deutschen Gesellschaft für Implantologie (DGI) als Pressesprecherin.

 X Head of Marketing & Sales in der Socialtainment Strategy Agentur famefact und der Experte, 
wenn es um Networking, Podcasts und LinkedIn geht. Dort freut er sich auch über jeden 
Austausch zu diesen Themen. Auf diese Expertise vertrauen u. a. die ABDA – Bundesvereini-
gung Deutscher Apothekerverbände e. V., das Vivantes – Netzwerk für Gesundheit, Vattenfall 
und REWE.

Erleichterung der Arbeit im Team?!
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Dr. med. Dr. med. dent. 
Anette Strunz,

Berlin

Patrick Bergmann,
Berlin

Jeder, der in einem Überweiserkonstrukt  
arbeitet, kennt das: Die Chirurgin weiß 

nicht, wo die Reise aus prothetischer 
Sicht hingehen soll und orientiert sich am 
Knochenangebot, der Prothetiker meckert 
über die Implantatposition, das Zahntechnik­
labor muss es retten, die Patientin kommt 
nicht mit der Situation zurecht, das Front­
zahn-Implantat zeigt nach fünf Jahren eine 
dicke Zahnfleischrezession. 
Dies möchte keiner! Daher macht es gerade  
in einem Konstrukt, in dem mehrere an ei­
nem Patientenfall beteiligt sind, Sinn, sich 
gut miteinander abzusprechen und zuverläs­
sig zu planen. Dies geht am besten, wenn 

die Daten digital vorliegen, die Prothetik 
vorausgeplant wird und jeder einen Zugang 
dazu hat. Wichtig ist es dabei, einen Weg  
einer gelungenen Kommunikation zu finden, 
der alltagstauglich ist. Es gibt aber auch Fälle, 
bei denen dies übertrieben ist und unnötige 
Kosten verursachen kann. 
Im Vortrag werden praxisnah Indikationen 
zur Implantatinsertion mit und ohne 3D-
Schablonen gezeigt und jeweils Beispiele 
aus der chirurgischen Zuweiserpraxis präsen­
tiert – damit das „Backward Planning“ einem 
„Forward Thinking“ Platz machen kann und 
Patient, Zahnarzt und Labor glücklich werden 
können.
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19 Bajohr Optecmed
www.lupenbrille.de/
info@lupenbrille.de

6 Berliner Hilfswerk Zahnmedizin
www.zaek-berlin.de/bhz
soziales@zaek-berlin.de

12 bluedenta
www.bluedenta.de/
info@bluedenta.de

42 BMW AG Niederlassung Berlin

www.bmw-berlin.de/
homenl.berlin@bmw.de

17 curaden
www.curaprox.de/
kontakt@curaden.de

29 DATEXT IT-Beratung
www.datext.de
info@datext.de

13 Deutsche Apotheker- und Ärztebank
www.apobank.de/
lisa-marie.menzel@apobank.de

37 Deutsche Bank
www.deutsche-bank.de
magdalena.lehmann@db.com

26 DKV
www.dkv.com/
ute.knabe@dkv.com

21 DMG
de.dmg-dental.com/
info@dmg-dental.com

  5 Dürr Dental
www.duerrdental.com/de/DE/
info@duerrdental.com

20 DZR Deutsches Zahnärztliches Rechenzentrum
www.dzr.de/
f.ramirez@dzr.de

18 EMS
www.ems-dental.com/de 
info@ems-ch.de

  9 Jonny Fresh
www.jonnyfresh.com 
firmenservice@jonnyfresh.com

41 Anton Gerl
www.gerl-dental.de 
d.meissner@gerl-dental.de

35 Health AG
www.healthag.de/healthag 
start@healthag.de

Unsere 
Aussteller
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6 Hilfswerk Deutscher Zahnärzte
www.stiftung-hdz.de 
k.winter@stiftung-hdz.de

28 A Jameda
www.jameda.de 
gesundheit@jameda.de

24 Kaniedenta Dentalmedizinische Erzeugnisse
www.kaniedenta.de 
info@kaniedenta.de

30 Kassenzahnärztliche Vereinigung Berlin
www.kzv-berlin.de 
kontakt@kzv-berlin.de

32 KaVo Dental Excellence
www.kavo.com/de-de 
Marketing-DACH@kavo.com

36 Kerr AG
www.kerrdental.com 
CustomerService-EMEA@kerrdental.com

2 Komet Dental
www.brasseler.de 
mvucur@kometdental.de

16 Kuraray Noritake
www.kuraraynoritake.eu 
dental.de@kuraray.com

28 Lydenti Elements
www.lydentielements.com 
info@lydenti.de

7 Melag Medizintechnik
www.melag.com 
weiss@melag.de

8 Multident Dental
www.multident.de
behrens@multident.de

3 Philipp-Pfaff-Institut
www.pfaff-berlin.de 
info@pfaff-berlin.de

25 proDentum Dentaltechnik
www.prodentum.de 
henning.lober@prodentum.de

4 PVC Reiss
www.pvs-reiss.de 
anfrage@pvs-reiss.de

22 Quintessence Publishing
www.quintessence-publishing.com 
info@quintessenz.de

11 Henry Schein Dental
www.henryschein-dental.de 
info.berlin@henryschein.de

15 starMed
www.starmed-technik.de 
www.starmed-technik.de

33 Sunstar Deutschland
www.professional.sunstargum.com 
tim.behringer@de.sunstar.com

14 SynMedico
www.synmedico.de 
kontakt@synmedico.de

34 Teemer ARZ.dent
www.teemer.de 
info@teemer.de

31 Ultradent Products
www.ultradentproducts.com 
lnfoDE@ultradent.com

27 Valitech
www.valitech.de 
info@valitech.de

30 Versorgungswerk der Zahnärztekammer Berlin
www.vzberlin.org 
info@vzberlin.org 

23 Voco Dental
www.voco.dental 
info@voco.de

30 Zahnärztekammer Berlin 
www.zaek-berlin.de 
info@zaek-berlin.de

10 ZimVie
www.production.zimvie.eu 
zv.bestellung@zimvie.com
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Aktuelle Konsensuskonferenzen von Ex­
pertinnen und Experten aus Parodon­

tologie und Kardiologie bzw. Allgemeinme­
dizin haben die Zusammenhänge zwischen 
diesen Volkskrankheiten aufgearbeitet. Eine 
Parodontitis kann Auswirkungen auf die Ent­
stehung einer Atherosklerose und ihrer kar­
diovaskulären Folgeerkrankungen haben.  
Andererseits können frühe Stadien der Athero­
sklerose durch parodontale Therapie positiv 
beeinflusst werden.

In diesem Übersichtsvortrag werden der aktu­
elle Wissensstand präsentiert und die Krank­
heitsmechanismen mit Videoanimationen 
anschaulich dargestellt. Das zahnmedizinische 
Team kann einen wichtigen Beitrag beim Ri­
siko-Screening und der Patientenaufklärung 
leisten. Das Team in der ärztlichen Praxis sollte 
über die Parodontitis und deren Bedeutung 
für kardiovaskuläre Erkrankungen informiert 
sein sowie Patientinnen und Patienten regel­
mäßige zahnärztliche Kontrollen anraten. 

Die neue Generation 

Parodontitis und kardiovaskuläre  
Erkrankungen – ein Update

 X Studium der Neuro- und Klinischen Psychologie in Deutschland und Japan sowie Philosophie. 
Zzt. Promotion in beiden Fächern zum Thema Generationenethik. 2009 Gründung einer 
Unternehmensberatung. Beratung u. a. des VW-Konzerns (seit 2010) sowie der Bundesre-
gierung und der Bundespolizei (seit 2018). 2017 Gründung des Instituts für Generationen
forschung. Ergebnisse einer Generation-Thinking-Studie 2019 publiziert in „Generation Z  
für Personaler und Führungskräfte“. 2021 – 2023 erste und größte Studie zur Generation 
Alpha in Deutschland und der Schweiz. Maas ist im wissenschaftlichen Beirat der Stiftung 
zukünftiger Generationen. Autor von Bestsellern, mehreren Studien, Fach- und Sachbüchern.

 X Studium der Zahnmedizin und Medizin Universität Hamburg. 1986 – 1988 Postgraduate-Program 
Periodontology (DAAD), Loma Linda University (LLU), Kalifornien, USA. 1989 – 1991 Postdoc 
(DFG), MS-Program (Periodontology/Implant Dentistry) an der LLU. 1992 – 2002 Oberarzt, Klinik 
für Zahnerhaltungskunde und Parodontologie, Universität Kiel. 2002 Direktor der Poliklinik für 
Parodontologie, Zahnerhaltung und Präventive Zahnheilkunde im Zentrum für ZMK, Universitäts-
klinikum Bonn. 2008 Ruf an die Universität Bern, abgesagt. 2008 – 2015 Sprecher der DFG-
Klinischen Forschergruppe „Ursachen und Folgen parodontaler Erkrankungen“ Universität Bonn. 
2012 – 2017 Vorstandsmitglied, 2015 – 2016 Präsident der European Federation of Periodonto-
logy (EFP). 2017 Co-Chair AAP/EFP World Workshop on a New Classification for Periodontal and 
Peri-implant Diseases. 2019 IADR/PRG Award in Regenerative Periodontal Medicine.  
2022 R. Earl Robinson Periodontal Regeneration Award (American Academy of Periodontology). 
2023 Distinguished Scientist Award (EFP), Associate Editor Periodontology 2000
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Dipl.-Psych.  
Rüdiger Maas, M.Sc., M.A., 

Augsburg

Univ.-Prof.
Dr. med. Dr. med. dent.

Søren Jepsen, MS,  
Bonn

Sie drängen selbstbewusst in den Arbeits­
markt und ihr Verhalten führt zu Irritation 

bei den älteren Generationen. Umso wich­
tiger ist es, sich mit diesen jungen Menschen 
auseinanderzusetzen und sie zu verstehen. 
Welche Herausforderungen und welche Po­
tentiale bieten sie? Was kann sie begeistern, 
was motiviert sie, was benötigen sie in einer 
Welt, die sich immer vielfältiger entwickelt?  

Wie  gelingt der Brückenschlag zwischen 
den unterschiedlichen Generationen und 
braucht es ein Umdenken in der Arbeitswelt 
und in der Schule? Fragen, die Rüdiger Maas 
auf Basis aktueller Forschung, direkt auf  
die unternehmerische Praxis abgestimmt, 
pointiert und anschaulich beantwortet,  
Impulse setzt und Lösungswege aufzeigt. 
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Honorare von Zahnärztinnen und -ärzten 
sollen die Kosten der Praxis und eine 

angemessene Vergütung der Behandelnden 
abdecken. Lohnsteigerungen und Inflation 
zwingen Zahnärztinnen und -ärzte, bei ihren 
Honoraren genauer zu kalkulieren.
Aber wie kommen Sie an die Daten dafür? 
Wie viel müssen Sie erwirtschaften, um Ihre 
Praxiskosten abzudecken? Wie berücksich­

tigen Sie, was Sie persönlich mindestens be­
nötigen? Welche Kosten und Honorare pro 
Behandlungsstunde haben Zahnarztpraxen 
im Durchschnitt? Was tragen Sie an Praxis­
kosten in Ihre Praxissoftware ein? Greifbare 
und leicht umsetzbare Vorschläge, maß­
geschneidert für Zahnarztpraxen, wie immer 
bei Prof. Bischoff mit viel Herzblut und ver­
ständlich vermittelt.

M
an

fre
d 

Es
se

r

Prof. Dr. 
Johannes Georg Bischoff, 

Köln

Wie zahnärztliche Leistungen 
kalkulieren?

 X Prof. Bischoff ist Steuerberater, Honorarprofessor der Bergischen Universität Wuppertal für 
Controlling und Mehrheitsgesellschafter von Prof. Dr. Bischoff & Partner. Die Gesellschaft 
gehört zu den führenden Steuerberatungsgesellschaften für Zahnärzte und betreut mit  
140 Mitarbeitern mehr als 1.000 Zahnärzte in ganz Deutschland. Die Gesellschaft hat auch 
eine Niederlassung in Berlin. Prof. Bischoff hat unter dem Namen „PraxisNavigation“ neue 
Maßstäbe der betriebswirtschaftlichen Praxisführung gesetzt. An seinen Fortbildungen  
nahmen bisher über 14.000 Zahnärzte teil.

Laborseitig sind digitale Fertigungsprozes­
se bereits seit vielen Jahren etabliert und 

haben sich für die meisten Restaurationsarten 
bewährt. In der Behandlung hingegen domi­
niert trivialerweise das analoge Vorgehen. Je­
doch kann für einige Prozesse, insbesondere 
in der restaurativen Sequenz, der digitale Work­
flow eine echte Innovation bedeuten. Mit Hilfe 

digitaler Planungen können die Behandlungs­
sicherheit erhöht und die Kommunikation ver­
bessert werden; auf der Basis intraoraler Scans 
wird für einige Restaurationsarten die Effizienz 
erheblich gesteigert. Der Zweck ist nicht das 
Digitale, sondern vielmehr, den Mehrwert der 
digitalen Prozesskette für gezielte Versorgungs­
konzepte zu nutzen. 

Was geht in der digitalen Prothetik,
was geht (noch) nicht?

 X Studium der Zahnmedizin an der Humboldt-Universität zu Berlin.  
2002 – 2006 wissenschaftlicher Mitarbeiter der Abteilung für Zahnärztliche Prothetik und 
Alterszahnmedizin am Zentrum für Zahnmedizin der Charité, Campus Virchow-Klinikum. 
2006 – 2017 Abteilung Zahnärztliche Prothetik, Alterszahnmedizin und Funktionslehre am 
Charité-Centrum für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde, Campus Benjamin Franklin.  
2007 Promotion,  
2009 Zertifizierung für Implantologie der DGI.  
2013 Praxisgründung im Dentalzentrum Pankow.  
2016 Habilitation und Venia Legendi der Charité-Universitätsmedizin Berlin.  
2019 Forschungsbeauftragter Charité-Universitätsmedizin Berlin, Abteilung für zahnärztliche 
Prothetik, Alterszahnmedizin und Funktionslehre.
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PD Dr. med. dent.  
Guido Sterzenbach, 

Berlin
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Kieferorthopädische Therapien umfassen 
sowohl orthodontische als auch ortho­

pädische Maßnahmen. Während erstere 
die Bewegung von einzelnen Zähnen oder 
Zahngruppen beschreiben, befassen sich or­
thopädische Maßnahmen mit der Steuerung 
des Wachstums. Gerade hier ist ein gutes 
Timing sehr wichtig, da das körpereigene 
Wachstum beeinflusst wird. Weiterhin kann 
eine rechtzeitig gestartete Therapie die Ent­
wicklung von Asymmetrien verhindern und 

auch spätere Umstellungsosteotomien ver­
meiden. Bei orthodontischen Maßnahmen 
kann ein gutes Timing ebenfalls vorteilhaft 
sein, beispielsweise um einem Platzverlust in 
den Stützzonen vorzubeugen, um verlager­
te Zähne einzuordnen, oder auch, um das 
Risiko von unterminierenden Wurzelresorpti­
onen zu reduzieren. Das Referat soll einen 
Überblick über Maßnahmen geben, für die 
es besonders geeignete Zeitpunkte gibt und 
die Gründe beleuchten.

 

Ideale Zeitpunkte  
der kieferorthopädischen Behandlung 
im Kindes- und Jugendalter
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Univ.-Prof. Dr. med. dent. 
Kathrin Becker,  

Berlin

 X Studium der Zahnmedizin und Informatik Universitäten Greifswald und Göttingen.  
Abschluss Master of Science in der Informatik mit Auszeichnung. Promotion und Fachzahn-
arztausbildung in Kieferorthopädie sowie in Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde Universität 
Düsseldorf. 2021 Ruf der Universität Erlangen auf die W2-Professur für Translationale Kiefer
orthopädie, den sie ablehnte. 2023 Ruf der Charité Berlin auf die W3-Porfessur der Abteilung 
für Kieferorthopädie und Orthodontie, deren Leitung sie im Oktober 2023 übernahm.  
Sie ist Ko-Herausgeberin der Zeitschrift Informationen aus Orthodontie & Kieferorthopädie und 
Co-Editor in Chief der Zeitschrift „Clinical and Experimental Dental Research“ . Weiterhin ist sie 
im Editorial Board der Zeitschriften Clinical Oral Investigations, Journal of Clinical Periodon-
tology und Clinical Oral Implants Research, sowie gewähltes Mitglied des Osteology Expert 
Councils sowie des Scientific Review Boards der Osteology, Mitglied des Research Submission 
Komitees und des Research Grant Komitees der AO, Mitglied des Junior Komitees der EAO und 
Ad-Hoc Gutachterin für zahlreiche internationale Zeitschriften. 
Ihre Forschungsinteressen umfassen die Themen digitale Kieferorthopädie, Aligner Therapie, 
skelettale Verankerung, Strahlenschutz in der zahnärztlichen Radiologie, Kraft-assoziierte  
Knochenremodellierung und -angionese und computergestützte 3D-Analysen in der zahn
medizinischen Bildgebung und veröffentlichte in diesen Gebieten mehr als 90 Artikel in inter
nationalen begutachteten Zeitschriften (H-Index: 22).

Welche Chancen bieten  Ihnen Facebook 
und Instagram? Wie können Sie Social 

Media für sich effektiv nutzen?

Tipps aus der Praxis und Formate, welche 
direkt, ohne großen Zeitaufwand umgesetzt 
werden können und zum digitalen Erfolg  
Ihrer Praxis beitragen.
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Marian Mangler, 
Karlsruhe

Social Media im Praxismarketing

 X Gründer und Geschäftsführer der Growsent Media. Als erfahrener Medien- und Recruiting-Part-
ner ermöglicht Marian Mangler zusammen mit seinem Team mittelständischen Unternehmen, 
die sozialen Plattformen nicht nur nachhaltig, sondern auch professionell und erfolgreich zu 
nutzen. Mehr als 50 namhafte Unternehmen vertrauen auf die Expertise von Growsent Media.
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Mundhöhlenkarzinome stellen zwar 
eine vergleichsweise seltene Erkran­

kung dar, jedoch spielt die zahnärztliche Pra­
xis eine Schlüsselrolle in der Früherkennung 
und Einleitung einer patientenspezifischen 
Therapie. Eine späte Diagnose führt zu einer 
schlechteren Prognose und einem deutlich 
eingeschränkten Therapieerfolg. Moderne Ver­
fahren wie die Sentinel-Lymphknotenbiopsie 

und die transorale Roboterchirurgie (TORS) 
finden besonders in Frühstadien Anwendung. 
Diese ermöglichen eine patientenorientierte 
Diagnostik und Therapie, die im Vergleich zur 
konventionellen Behandlung weniger invasiv 
ist und zu einer deutlich geringeren Belastung 
der Patienten führen kann. So kann durch 
Früherkennung die Prognose und Lebensqua­
lität entscheidend mitbeeinflusst werden. 

Früherkennung  
von Mundhöhlenkarzinomen

 X Facharzt für Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie, Fachzahnarzt für Oralchirurgie. 2006 - 2011 
Studium der Zahnmedizin und 2012 - 2016 Studium der Humanmedizin Julius-Maximilians-
Universität, Würzburg. 2017 Promotion zum Dr. med. dent. 
2011 Approbation als Zahnarzt. 2012 - 2016 Zahnärztliche Tätigkeit und Weiterbildung Oral-
chirurgie, Bad Neustadt a. d. Saale, 2016 Approbation als Arzt. 2017 - 2022 Arzt in Weiter-
bildung in der Klinik für Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie der Charité Universitätsmedizin 
Berlin. 2018 Anerkennung zum Fachzahnarzt für Oralchirurgie. 2022 Anerkennung zum 
Facharzt für Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie. Seit 2022 Funktionsoberarzt an der Klinik 
und Poliklinik für Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie der Charité Universitätsmedizin Berlin, 
Campus Benjamin Franklin. 

Mit Lebenslust dem Leben zu begegnen, 
ist eine wichtige Ressource mensch­

lichen Seins und ein starker Erfolgsfaktor in 
der (zahn)ärztlichen Praxis. In wilden Zeiten 
haben wir oft den Eindruck, nur wenig Zugang 
zu dieser Quelle lebensbejahender Energie zu 
haben. Aktuelle Forschungsbefunde liefern er­

frischende Anregungen, um unsere Teams zu 
stimulieren und auch unser eigenes Leben mit 
positiver Energie zu bereichern. Die Keynote 
bietet Impulse aus Neurowissenschaft, Mo­
tivationsforschung und Positiver Psychologie 
für mehr Heiterkeit, Resilienz und Vitalität in 
einem Leben voller Lebenslust.

Le
m

ric
h

pr
iv

at

Prof. Dr. 
Michaela Brohm-Badry,

Trier

Dr. med. dent. 
Norbert Neckel, 

Berlin

We will rock you!
Rückenwind für wilde Zeiten

 X Neurowissenschaftlerin, Autorin und Keynote Speaker. Professorin für Lehr- und Lern-
Forschung an der Universität Trier und langjährige Dekanin des Fachbereichs Erziehungs- 
und Bildungswissenschaften, Philosophie und Psychologie. Ihre Forschungsschwerpunkte 
sind Motivation, Positive Psychologie und Persönlichkeitswachstum. Ausbildung in Positiver 
Psychologie in New York. Präsidentin der Deutschen Gesellschaft für Positiv-Psychologische 
Forschung (DGPPF). Brohm-Badry zählt zu den bekanntesten deutschen Motivations
forschern (ARD). 

Ein motivational-neurowissenschaftliches Plädoyer

Schlüssel zur patientenspezifischen Therapiedeeskalation
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Unsere Moderatorin
Nicole Köster moderiert aktuelle Sendungen im 
Südwestrundfunk. 
Sie ist Dozentin an der Hochschule für Musik  
und darstellende Kunst in Stuttgart sowie Lehr­
beauftragte an der Hochschule für Musik in 
Karlsruhe und arbeitet als Kommunikations­
trainerin.

Nachhaltigkeit 
Dental Berlin setzt auf Nachhaltigkeit. Uns liegen 
unsere Beiträge zu Gesellschaft und Umwelt am 
Herzen.
Daher setzen wir bei der Planung und Durch­
führung auf Nachhaltigkeit und folgen dabei den 
Richtlinien der „Sustainable Meetings Berlin“. 

Wir unterstützen die Charta der Vielfalt und ha­
ben uns gegen jegliche Form von Diskriminie­
rung positioniert. 

Continuing Medical Education 
Dental Berlin, der Hauptstadtkongress der Zahn­
ärztekammer Berlin, entspricht den aktuellen 
Leitsätzen zur zahnärztlichen Fortbildung von 
Bundeszahnärztekammer, Deutscher Gesell­
schaft für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde und 
der Kassenzahnärztlichen Bundesvereinigung.
Gemäß der Fortbildungsempfehlung vom 
01.07.2019 wird Dental Berlin bewertet mit  
15 Fortbildungspunkten.

Teilnahmenachweis 

Bitte tragen Sie Ihr Namensschild mit Ihrem per­
sönlichen QR-Code gut sichtbar. Mit ihm haben 
Sie die Zutrittsberechtigung zum gesamten Kon­
gressbereich.
Ihr persönlicher QR-Code dient als Anwesen­
heitsnachweis für Ihre Fortbildungspunkte. Bitte 
lassen Sie Ihren QR-Code deswegen am Sams­
tag am Eingang erneut scannen. 
�
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Veranstalter

congress & more Klaus Link GmbH

Festplatz 3 | 76137 Karlsruhe

Telefon: 0721 – 626 939 0 

Mail: info@congressandmore.de

Web: congressandmore.de

Wissenschaftliche Leitung

Zahnärztekammer Berlin K. d. ö. R.

Stallstraße 1 | 10585 Berlin

Telefon: 030 – 34 808 0

Mail: info@zaek-berlin.de

Web: zaek-berlin.de

Wissenswertes 

 

Save the Date

 Dental Berlin
 20. + 21. Juni 

2025
dentalberlin.de



schlapplachen
in Schlappen 

Einfach ma’

Infos & Tickets unter primetimetheater.de
Müllerstraße 163, 13353 Berlin-Wedding · primetimetheater

Lass die Flip-Flops baumeln und
jenieß’ den Sommer im Theater! 
Bei uns kriegste Comedy und Kiezschnauze serviert … 

aber ooch kühle Drinks, leckeret Eis und Popcorn – für Dein 

chilliget Liegestuhl-Feeling ooch zum Mitnehmen uff’n Sitzplatz.
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Prophylaxe

DH K. Busch

ZMF N. Grau

Kind in Sicht = Prophylaxe ist 
Pflicht!
Schwangerschaft – Stillzeit: Rundumwohlfühl-Pro-
phylaxekonzept mit Elterntraining für Baby- & 
Kleinkinderzähne
Seminar FOBI-PX-Baby
Termin Sa 15.06.2024, 09:00 - 16:00 Uhr

Präsenzveranstaltung
Zielgruppe ZFA/ZAH
Kursgebühr 285,– €

Im Fokus steht das Wohlfühlen, die Prävention & das Unter-
stützen, Begleiten & Beraten Eurer Patientinnen & Familien 
in freudiger Erwartung! 
In diesem Intensivworkshop geht es um ein Schwanger-
schaft -Stillzeit Rundumwohlfühl-Prophylaxekonzept mit 
Elterntraining für Baby- & Kleinkinderzähne.
Der bis heute existierenden Volksglauben „Jede Schwanger-
schaft kostet der Frau einen Zahn“ ist heute längst überholt. 
Lassen Sie sich von unser herzlichen Frauenpowerart 
mit einem vielfältigem Wissen anstecken, geben Sie die 
Leichtigkeit und den Mehrwehrt des Kursprogramms in der 
Praxis ans Team und Ihre Patienten positiv weiter!

Die kleinen Patienten von heute, sind die großen Patienten 
von Morgen!

Zahnerhaltung

Dr. M. Lenhard

Komposit – „Wax up“, der 
andere Weg zu okklusalen 
Gestaltung
Modellation von Kauflächen ohne Modellierinstru-
mente
Seminar FOBI-Kons-Wax
Termin Do 20.06.2024, 15:00 - 19:00 Uhr

Präsenzveranstaltung
Zielgruppe Zahnärzte
Kurspunkte 5+1  (Hands-on-Kurs)
Kursgebühr 375,– €

Wie sieht die Kaufläche an einem oberen oder unteren 6er aus? 
Und wie kann man diese im Mund wieder korrekt aufbauen?
Das GC Universal  Injectable ist ein hochfestes,  abrasionsstabiles 
fliessfähiges Komposit, das eine Gestaltung okklusaler Flächen 
und den Ersatz verlorener Höcker wie bei einem Wax-up erlaubt 
– ohne Modellierinstrumente.
Dabei entstehen glatte, naturähnliche Oberflächen, die zudem 
einfach zu polieren sind.
Wer grosse Kompositrestaurationen macht und Spass an 
okklusaler Morphologie hat oder diese lernen will, ist in diesem 
Kurs richtig.

Die okklusale Gestaltung wird einfacher und schöner!

Praxisorganisation

I. Mewes

Brandschutzhelfer-Ausbildung 
für die Zahnarztpraxis
Seminar FOBI-Orga-Brand
Termine Fr  21.06.2024, 16:00 - 18:30 Uhr und

Sa 22.06.2024, 10:00 - 13:00 Uhr
Hybridveranstaltung

Zielgruppe Zahnärzte und Team
Kurspunkte 3+4+1  (Hands-on-Kurs)
Kursgebühr 195,– €

Zahnarztpraxen sind verpflichtet, Personen zu benennen, die 
im Notfall dafür zuständig sind, Erste Hilfe zu leisten, einen 
Brand zu bekämpfen oder eine Evakuierung einzuleiten. Die-
se müssen in Gefahrensituationen die Ruhe bewahren sowie 
souverän und verantwortungsbewusst handeln können.

Hierzu bieten wir die praxisorientierte Brandschutzhel-
fer-Ausbildung als zweitägiges Seminar an.

Die Löschübung am Fire-Trainer findet bei jedem Wetter 
im Freien statt! Um Erscheinen mit festem Schuhwerk und 
entsprechender Kleidung wird gebeten.

Chirurgie

Univ.-Prof. Dr.  
R. Frankenberger

Curriculum Ästhetische  
Zahnmedizin
Seminar FOBI-CF-Ästhet
Kursstart Fr 21.06.24, 14:00 – 19:00 Uhr

(insgesamt 12 Kurstermine)
Präsenzveranstaltung

Zielgruppe Zahnärzte
Kurspunkte 97+15 (Hands-on-Kurs)
Kursgebühr 5.450,– € oder 6 Raten à 954,– €

Während unsere Patienten noch vor 20 Jahren in der Regel 
mit Gold oder Amalgam zufrieden waren, stiegen mit den 
technischen Möglichkeiten auch die Ansprüche seitens der Pa-
tienten. Ästhetische Zahnmedizin ist jedoch nicht gleich Zähne 
bleichen und Veneers kleben, sondern es handelt sich vielmehr 
um ein gemeinsames Ganzes unterschiedlicher Sparten wie 
Zahnerhaltung, Prothetik, Parodontologie, Implantologie und 
Kieferorthopädie. Das Curriculum versucht dies im Sinne des 
Patientenwohls zu reflektieren.

Kollegiales Abschlussgespräch (Univ.-Prof. Frankenberger)

Übergabe der Zertifikate

Funktionslehre

ZTM F. Birkholz

Dr. A. Diehl

Behandlungsalgorithmus in 
der CMD Therapie
Seminar FOBI-FA-Algorithmus
Termin Mi 10.07.2024, 13:00 - 18:00 Uhr

Präsenzveranstaltung
Zielgruppe Zahnärzte
Kurspunkte 6+1 (Hands-on-Kurs)
Kursgebühr 245,– €

Die Anamnese des CMD Patienten sollte neben den gesund-
heitlichen Standardfragen auch Informationen zum aktuellen 
Beschwerdebild erheben.
Das Einzeichnen der Beschwerden des ganzen Körpers in einen 
Schmerzfragebogen sollte genauso dazugehören, wie weitere 
Fragen, die Aufschluss über struktive, mentale und viszerale 
Einflussfaktoren geben.
Nach Wiederholung der Anatomiebasics, der Kiefergelenksfunk-
tion, des CMD-Screenings, der Klinischen Funktionsanalyse, 
der Manuellen Strukturanalyse und der Diagnosen werden die 
Therapieoptionen auf der Grundlage der Wissenschaftliche 
Mitteilung der DGFDT zur Therapie der CMD (Stand: 1.5.2022) 
erläutert.
Geplant ist einen Behandlungsalgorithmus live mit einem 
Kurspatienten durchzuführen. Dafür sollten ein OPTG und 
einartikulierte Modelle vorhanden sein.

Zahnerhaltung

Univ.-Prof. Dr.  
R. Frankenberger

Die Kompositrestauration – 
ein praktischer Arbeitskurs 
ohne Theorie
Seminar FOBI-Kons-Komposit
Termin Mi 14.08.2024, 15:00 - 21:00 Uhr

Präsenzveranstaltung
Zielgruppe Zahnärzte
Kurspunkte 7+1 (Hands-on-Kurs)
Kursgebühr 465,– €

Die Kompositrestauration ist eine effektive und bewährte 
Methode zur Reparatur von beschädigten oder kariösen 
Zähnen.

Zahnfarbene Kompositrestaurationen werden seit Jahrzehn-
ten im Front- und Seitenzahnbereich erfolgreich eingesetzt.

Trainieren Sie in diesem rein praktischen Kurs, das 
Präparieren und Legen von ästhetischen Füllungen in den 
verschiedenen Kavitätenklassen.

Sie erhalten zahlreiche Tipps und Tricks von Univ.-Prof. 
Roland Frankenberger zu direkten Kompositrestaurationen.

100% Hands-on-Kurs, keine Theorie, nur Demo und Praxis.

Zahnerhaltung

Univ.-Prof. Dr. T. Attin

OA Dr. U. Blunck

Moderne Methoden zur  
Bisshebung des stark  
abradierten Gebisses mit  
direkter Adhäsivtechnik
Ein praktischer Übungskurs
Seminar FOBI-Kons-Biss
Termin Sa 24.08.2024, 09:00 - 18:00 Uhr

Präsenzveranstaltung
Zielgruppe Zahnärzte
Kurspunkte 8+1 (Hands-on-Kurs)
Kursgebühr 645,– €

Die Erfolge der Prävention haben zur Folge, dass ein zunehmend 
größerer Anteil der Patienten zwar eine höhere Anzahl an Zäh-
nen aufweist, die aber oftmals starke Abnutzungserscheinungen 
(Erosionen, Abrasionen etc.) zeigen. Aber auch bei jungen 
Menschen sind diese Phänomene durch den übermäßigen 
Genuss von Softdrinks vermehrt festzustellen. Damit einher 
kommt es i.d.R. zu einer Absenkung des Bisses mit Verlust der 
Kieferrelation. Um die verloren gegangene Vertikaldimension 
wieder herzustellen, ist es u.a. auch möglich, unter Anwendung 
der Adhäsivtechnik die neue Bisslage mit direkt appliziertem 
Komposit wiederherzustellen.

Die Adhäsivtechnik ist aus der modernen Zahnmedizin nicht 
mehr wegzudenken. Verschiedene wissenschaftliche Studien 
zeigen, dass eine effektive Vorbehandlung der Substratober-
flächen und die korrekte Anwendung der Adhäsivsysteme 
entscheidenden Einfluss auf den Erfolg dieser Technik haben. 
Daher werden in diesem Kurs die sichersten Vorbehandlungs-
techniken der Substratoberflächen von Schmelz, Dentin, Kom-
posit, Keramik und Metall und die Grundlagen für eine korrekte 
Anwendung der verschiedenen Primer- und Adhäsivsysteme 
vorgestellt und rekapituliert.

Chirurgie

PD Dr. Dr. M. Vesper

Schnitt- und Nahttechniken – 
Die Grundlagen für die zahn-
ärztliche Praxis
Seminar FOBI-Chir-SchnittG
Termin Sa 31.08.2024, 09:00 - 17:00 Uhr

Präsenzveranstaltung
Zielgruppe Zahnärzte
Kurspunkte 8+1 (Hands-on-Kurs)
Kursgebühr 355,– €

Wer kennt das Problem nicht: der Eingriff ist normal geplant 
und muss dann doch mit einem Schnitt erweitert werden. 
Dann ist es oft auch notwendig, eine Wunde zu vernähen.

Kursinhalte:
In diesem Kurs wird im ersten Teil auf die unterschiedlichen 
Schnitttechniken eingegangen. Planungen einer einfachen 
Vorgehensweise zur Vermeidung von Fehlern, z. B. einer 
Nervschädigung, werden vorgestellt und diskutiert. Sichere 
Schnittführungen für alle chirurgischen Eingriffe werden 
erläutert.
Des Weiteren werden im zweiten Teil unterschiedliche 
Nadeln und die zugehörigen Fäden vorgestellt und be-
schrieben. Vor- und Nachteile der einzelnen Kombinationen 
werden erklärt.
Im dritten Teil werden eigene Fälle und Fehler aus 25 Jahren 
Berufserfahrung besprochen.

Praktischer Teil:
Es folgen im vierten Teil praktische Übungen, um das 
theoretisch Gelernte gleich umsetzen zu können. Sie können 
Schnittübungen mit unterschiedlichen Skalpellen durch-
führen. Zum Nähen werden verschiedene Nadel-Fadenkom-
binationen verwendet, um Unterschiede darzustellen und 
Fehler zu vermeiden.
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Prophylaxe

DH K. Busch

ZMF N. Grau

Kind in Sicht = Prophylaxe ist 
Pflicht!
Schwangerschaft – Stillzeit: Rundumwohlfühl-Pro-
phylaxekonzept mit Elterntraining für Baby- & 
Kleinkinderzähne
Seminar FOBI-PX-Baby
Termin Sa 15.06.2024, 09:00 - 16:00 Uhr

Präsenzveranstaltung
Zielgruppe ZFA/ZAH
Kursgebühr 285,– €

Im Fokus steht das Wohlfühlen, die Prävention & das Unter-
stützen, Begleiten & Beraten Eurer Patientinnen & Familien 
in freudiger Erwartung! 
In diesem Intensivworkshop geht es um ein Schwanger-
schaft -Stillzeit Rundumwohlfühl-Prophylaxekonzept mit 
Elterntraining für Baby- & Kleinkinderzähne.
Der bis heute existierenden Volksglauben „Jede Schwanger-
schaft kostet der Frau einen Zahn“ ist heute längst überholt. 
Lassen Sie sich von unser herzlichen Frauenpowerart 
mit einem vielfältigem Wissen anstecken, geben Sie die 
Leichtigkeit und den Mehrwehrt des Kursprogramms in der 
Praxis ans Team und Ihre Patienten positiv weiter!

Die kleinen Patienten von heute, sind die großen Patienten 
von Morgen!

Zahnerhaltung

Dr. M. Lenhard

Komposit – „Wax up“, der 
andere Weg zu okklusalen 
Gestaltung
Modellation von Kauflächen ohne Modellierinstru-
mente
Seminar FOBI-Kons-Wax
Termin Do 20.06.2024, 15:00 - 19:00 Uhr

Präsenzveranstaltung
Zielgruppe Zahnärzte
Kurspunkte 5+1  (Hands-on-Kurs)
Kursgebühr 375,– €

Wie sieht die Kaufläche an einem oberen oder unteren 6er aus? 
Und wie kann man diese im Mund wieder korrekt aufbauen?
Das GC Universal  Injectable ist ein hochfestes,  abrasionsstabiles 
fliessfähiges Komposit, das eine Gestaltung okklusaler Flächen 
und den Ersatz verlorener Höcker wie bei einem Wax-up erlaubt 
– ohne Modellierinstrumente.
Dabei entstehen glatte, naturähnliche Oberflächen, die zudem 
einfach zu polieren sind.
Wer grosse Kompositrestaurationen macht und Spass an 
okklusaler Morphologie hat oder diese lernen will, ist in diesem 
Kurs richtig.

Die okklusale Gestaltung wird einfacher und schöner!

Praxisorganisation

I. Mewes

Brandschutzhelfer-Ausbildung 
für die Zahnarztpraxis
Seminar FOBI-Orga-Brand
Termine Fr  21.06.2024, 16:00 - 18:30 Uhr und

Sa 22.06.2024, 10:00 - 13:00 Uhr
Hybridveranstaltung

Zielgruppe Zahnärzte und Team
Kurspunkte 3+4+1  (Hands-on-Kurs)
Kursgebühr 195,– €

Zahnarztpraxen sind verpflichtet, Personen zu benennen, die 
im Notfall dafür zuständig sind, Erste Hilfe zu leisten, einen 
Brand zu bekämpfen oder eine Evakuierung einzuleiten. Die-
se müssen in Gefahrensituationen die Ruhe bewahren sowie 
souverän und verantwortungsbewusst handeln können.

Hierzu bieten wir die praxisorientierte Brandschutzhel-
fer-Ausbildung als zweitägiges Seminar an.

Die Löschübung am Fire-Trainer findet bei jedem Wetter 
im Freien statt! Um Erscheinen mit festem Schuhwerk und 
entsprechender Kleidung wird gebeten.

Chirurgie

Univ.-Prof. Dr.  
R. Frankenberger

Curriculum Ästhetische  
Zahnmedizin
Seminar FOBI-CF-Ästhet
Kursstart Fr 21.06.24, 14:00 – 19:00 Uhr

(insgesamt 12 Kurstermine)
Präsenzveranstaltung

Zielgruppe Zahnärzte
Kurspunkte 97+15 (Hands-on-Kurs)
Kursgebühr 5.450,– € oder 6 Raten à 954,– €

Während unsere Patienten noch vor 20 Jahren in der Regel 
mit Gold oder Amalgam zufrieden waren, stiegen mit den 
technischen Möglichkeiten auch die Ansprüche seitens der Pa-
tienten. Ästhetische Zahnmedizin ist jedoch nicht gleich Zähne 
bleichen und Veneers kleben, sondern es handelt sich vielmehr 
um ein gemeinsames Ganzes unterschiedlicher Sparten wie 
Zahnerhaltung, Prothetik, Parodontologie, Implantologie und 
Kieferorthopädie. Das Curriculum versucht dies im Sinne des 
Patientenwohls zu reflektieren.

Kollegiales Abschlussgespräch (Univ.-Prof. Frankenberger)

Übergabe der Zertifikate

Funktionslehre

ZTM F. Birkholz

Dr. A. Diehl

Behandlungsalgorithmus in 
der CMD Therapie
Seminar FOBI-FA-Algorithmus
Termin Mi 10.07.2024, 13:00 - 18:00 Uhr

Präsenzveranstaltung
Zielgruppe Zahnärzte
Kurspunkte 6+1 (Hands-on-Kurs)
Kursgebühr 245,– €

Die Anamnese des CMD Patienten sollte neben den gesund-
heitlichen Standardfragen auch Informationen zum aktuellen 
Beschwerdebild erheben.
Das Einzeichnen der Beschwerden des ganzen Körpers in einen 
Schmerzfragebogen sollte genauso dazugehören, wie weitere 
Fragen, die Aufschluss über struktive, mentale und viszerale 
Einflussfaktoren geben.
Nach Wiederholung der Anatomiebasics, der Kiefergelenksfunk-
tion, des CMD-Screenings, der Klinischen Funktionsanalyse, 
der Manuellen Strukturanalyse und der Diagnosen werden die 
Therapieoptionen auf der Grundlage der Wissenschaftliche 
Mitteilung der DGFDT zur Therapie der CMD (Stand: 1.5.2022) 
erläutert.
Geplant ist einen Behandlungsalgorithmus live mit einem 
Kurspatienten durchzuführen. Dafür sollten ein OPTG und 
einartikulierte Modelle vorhanden sein.

Zahnerhaltung

Univ.-Prof. Dr.  
R. Frankenberger

Die Kompositrestauration – 
ein praktischer Arbeitskurs 
ohne Theorie
Seminar FOBI-Kons-Komposit
Termin Mi 14.08.2024, 15:00 - 21:00 Uhr

Präsenzveranstaltung
Zielgruppe Zahnärzte
Kurspunkte 7+1 (Hands-on-Kurs)
Kursgebühr 465,– €

Die Kompositrestauration ist eine effektive und bewährte 
Methode zur Reparatur von beschädigten oder kariösen 
Zähnen.

Zahnfarbene Kompositrestaurationen werden seit Jahrzehn-
ten im Front- und Seitenzahnbereich erfolgreich eingesetzt.

Trainieren Sie in diesem rein praktischen Kurs, das 
Präparieren und Legen von ästhetischen Füllungen in den 
verschiedenen Kavitätenklassen.

Sie erhalten zahlreiche Tipps und Tricks von Univ.-Prof. 
Roland Frankenberger zu direkten Kompositrestaurationen.

100% Hands-on-Kurs, keine Theorie, nur Demo und Praxis.

Zahnerhaltung

Univ.-Prof. Dr. T. Attin

OA Dr. U. Blunck

Moderne Methoden zur  
Bisshebung des stark  
abradierten Gebisses mit  
direkter Adhäsivtechnik
Ein praktischer Übungskurs
Seminar FOBI-Kons-Biss
Termin Sa 24.08.2024, 09:00 - 18:00 Uhr

Präsenzveranstaltung
Zielgruppe Zahnärzte
Kurspunkte 8+1 (Hands-on-Kurs)
Kursgebühr 645,– €

Die Erfolge der Prävention haben zur Folge, dass ein zunehmend 
größerer Anteil der Patienten zwar eine höhere Anzahl an Zäh-
nen aufweist, die aber oftmals starke Abnutzungserscheinungen 
(Erosionen, Abrasionen etc.) zeigen. Aber auch bei jungen 
Menschen sind diese Phänomene durch den übermäßigen 
Genuss von Softdrinks vermehrt festzustellen. Damit einher 
kommt es i.d.R. zu einer Absenkung des Bisses mit Verlust der 
Kieferrelation. Um die verloren gegangene Vertikaldimension 
wieder herzustellen, ist es u.a. auch möglich, unter Anwendung 
der Adhäsivtechnik die neue Bisslage mit direkt appliziertem 
Komposit wiederherzustellen.

Die Adhäsivtechnik ist aus der modernen Zahnmedizin nicht 
mehr wegzudenken. Verschiedene wissenschaftliche Studien 
zeigen, dass eine effektive Vorbehandlung der Substratober-
flächen und die korrekte Anwendung der Adhäsivsysteme 
entscheidenden Einfluss auf den Erfolg dieser Technik haben. 
Daher werden in diesem Kurs die sichersten Vorbehandlungs-
techniken der Substratoberflächen von Schmelz, Dentin, Kom-
posit, Keramik und Metall und die Grundlagen für eine korrekte 
Anwendung der verschiedenen Primer- und Adhäsivsysteme 
vorgestellt und rekapituliert.

Chirurgie

PD Dr. Dr. M. Vesper

Schnitt- und Nahttechniken – 
Die Grundlagen für die zahn-
ärztliche Praxis
Seminar FOBI-Chir-SchnittG
Termin Sa 31.08.2024, 09:00 - 17:00 Uhr

Präsenzveranstaltung
Zielgruppe Zahnärzte
Kurspunkte 8+1 (Hands-on-Kurs)
Kursgebühr 355,– €

Wer kennt das Problem nicht: der Eingriff ist normal geplant 
und muss dann doch mit einem Schnitt erweitert werden. 
Dann ist es oft auch notwendig, eine Wunde zu vernähen.

Kursinhalte:
In diesem Kurs wird im ersten Teil auf die unterschiedlichen 
Schnitttechniken eingegangen. Planungen einer einfachen 
Vorgehensweise zur Vermeidung von Fehlern, z. B. einer 
Nervschädigung, werden vorgestellt und diskutiert. Sichere 
Schnittführungen für alle chirurgischen Eingriffe werden 
erläutert.
Des Weiteren werden im zweiten Teil unterschiedliche 
Nadeln und die zugehörigen Fäden vorgestellt und be-
schrieben. Vor- und Nachteile der einzelnen Kombinationen 
werden erklärt.
Im dritten Teil werden eigene Fälle und Fehler aus 25 Jahren 
Berufserfahrung besprochen.

Praktischer Teil:
Es folgen im vierten Teil praktische Übungen, um das 
theoretisch Gelernte gleich umsetzen zu können. Sie können 
Schnittübungen mit unterschiedlichen Skalpellen durch-
führen. Zum Nähen werden verschiedene Nadel-Fadenkom-
binationen verwendet, um Unterschiede darzustellen und 
Fehler zu vermeiden.



Praxis & Alltag

Haben auch Sie Fragen
zur Praxisführung?
Wir beantworten Sie gern.
praxisfuehrung@
zaek-berlin.de
Tel. (030) 34 808 119
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Medizinprodukte

Verpackung und Lagerung

Wie, wo und für welchen Zeitraum dürfen 
kritisch eingestufte Medizinprodukte (MP) 

gelagert werden? Die Aufbereitung von MP ist ein 
essenzieller Bestandteil der Arbeitsroutine in einer 
Zahnarztpraxis. Neben einer adäquaten Aufberei­
tung sind auch die Verpackung, Kennzeichnung 
und Lagerung von Relevanz. Entsprechende Vor­
gaben und Hinweise sind dafür unter anderem 
den Empfehlungen der Kommission für Kran­
kenhaushygiene und Infektionsprävention beim 
Robert Koch-Institut und den richtungsweisenden 
Angaben des Produktherstellers zu entnehmen.

Verpackung mit Sterilbarriere
Kritisch eingestufte MP müssen nach der ma­
schinellen und validierten Aufbereitung im Reini­
gungs- und Desinfektionsgerät, die für das Spekt­
rum „kritisch B“ seit dem Jahr 2021 verpflichtend 
für alle Zahnarztpraxen in Berlin ist, zusätzlich 
sterilisiert werden. Vorab müssen sie mit Hilfe 
eines Sterilbarrieresystems verpackt werden, um 
das Eintreten von Mikroorganismen zu verhin­
dern und eine aseptische Bereitstellung zu ge­
währleisten. Die siegelbare Sterilisationsfolie stellt 
die klassische Verpackungsart dar. Dabei gilt es 
folgende Verpackungshinweise der DIN 58953-7 
zu berücksichtigen:
•  Kein Knicken oder Falten der Verpackung
•  Das MP füllt die Folie nur zu maximal  

75 % aus
•  Die Folie muss eine ausreichende Breite 

aufweisen, um das MP ungehindert einlegen 
zu können

•  Zwischen dem oberen Ende des MP und der 
Siegelnaht müssen mindestens 3 cm Abstand 
sein

•  Oberhalb der Siegelnaht muss mindestens 
1 cm Überstand sein, um ein ungehindertes 
Peelen der Folie zu ermöglichen

•  MP mit einem Griffende müssen entspre­
chend der Peelrichtung eingelegt werden 
(Griff an der Peelseite)

•  Abschließend ist eine Sichtprüfung der Siegel­
naht auf mögliche Kanäle, Knicke, Luftein­
schlüsse oder Verbrennungs- bzw. Abschmel­
zungserscheinungen durchzuführen

Sachgerechte Lagerung
Bei der anschließenden Lagerung dieser verpack­
ten sterilen Medizinprodukte wird in Teil 8 der 
Normenreihe DIN 58953 zur Sterilgutversorgung 
zwischen ungeschützter und geschützter Lage­
rung differenziert.
Die ungeschützte Lagerungsart ist zu vermeiden, 
da sie nur für Produkte dient, die für den alsbal­
digen Verbrauch gedacht sind. Konkret bedeutet 
dies eine Anwendung innerhalb von 48 Stunden, 
welche in der Zahnmedizin in der Regel nicht zu­
treffend ist.
Zu präferieren ist daher die geschützte Lage­
rung, bei der eine Lagerfrist von sechs Monaten 
besteht. Um deren Einhaltung und die sichere 
Anwendung zu gewährleisten, ist eine adäquate 
Kennzeichnung notwendig. Für die Anwenden­
den sollte dabei die Freigabeentscheidung, der 
Zeitpunkt und Angaben zum angewandten Ste­
rilisationsverfahren (Chargennummer und Steri­
lisierdatum) auf der Folienseite ersichtlich sein.
Eine sachgerechte Lagerung erfolgt neben ge­
nannten Voraussetzungen, wenn der Lagerort 
trocken, staubgeschützt, lichtgeschützt, frei von 
Ungeziefer und getrennt von unsterilen Produk­
ten ist. Zudem sollten die Produkte vor extremen 
Temperaturschwankungen geschützt und dabei 
eine maximale Raumtemperatur von 25 °C nicht 
überschritten werden.
Hinweis: Eine Verlängerung der Lagerungsfrist 
durch „Doppeltes Einschweißen“ (zwei Sterilisa­
tionsfolien übereinander) ist nicht mehr zulässig.

Marie Ulrich D
G
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RECHTSBERATUNG 
IM GESUNDHEITSWESEN
Wir beraten und begleiten Sie u. a. zu folgenden Themen:
Arbeitsrecht | Chefarztrecht | Zulassung und Nieder-
lassung | Praxisübernahmen und -abgaben | MVZ, BAG 
und Praxisgemeinschaft | Gesellschafterstreitigkeiten | 
Zahnärztliches Honorar | Abrechnungs- & Wirtschaft-
lichkeitsprüfungen | Berufsrecht | Strafverteidigung von 
Zahnärztinnen und -ärzten

MEYER-KÖRING Rechtsanwälte • Steuerberater I Bonn • Berlin
Schumannstraße 18 • 10117 Berlin I Tel.: 030 206298-6
berlin@meyer-koering.de I meyer-koering.de

Prime Time Theater · Müllerstraße 163 · 13353 Berlin-Wedding · Tel. 030 49 90 79 58

ab
5 Jahren

unser Kindertheaterstück

bis 22.06.24

ab 26.06.24

ab 19.07.24
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Praxis & Team
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Die Registrierungszeiten der Ausbildungsverträge 
für Zahnmedizinische Fachangestellte sind 

seit 2022 wie folgt: Wer zum Sommerhalbjahr  
(1. Februar) die Ausbildung starten möchte, muss 
die Registrierung bis Ende Februar vorgenommen 
haben. Wer zum Winterhalbjahr (1.  August) die 
Ausbildung starten möchte, muss die Registrierung 
bis Ende August vorgenommen haben.
Der vollständig ausgefüllte Ausbildungsvertrag 
muss spätestens zu dem angegebenen Datum 
bei der Zahnärztekammer Berlin eingegangen 
sein. Maßgeblich ist der Posteingangsstempel.
Verspätete, also nachfristig eingegangene Ver­
träge können laut Operativer Schulaufsicht der 

beruflichen Schulen der Senatsverwaltung für  
Bildung, Jugend und Familie erst zum Folgehalb­
jahr registriert werden.

Betriebsnummer immer angeben
Ebenfalls seit 2022 muss die achtstellige  
Betriebsnummer der Ausbildungspraxis an das 
Statistische Bundesamt gemeldet werden. Wenn 
Sie das nächste Mal Unterlagen bei uns einrei­
chen, denken Sie bitte daran, uns Ihre Betriebs­
nummer mitzuteilen.

Dr. Ufuk Adali, Mitglied des Vorstandes 
Referat Aus- und Fortbildung ZFA

ZFA-Ausbildungsverträge

Registrierungszeiten

Bei Rückfragen wenden Sie 
sich gerne an das Referat 
Aus- und Fortbildung ZFA,

Registrierung,
Telefon 030 - 34 808 122
E-Mail: zfa@zaek-berlin.de

Ausbildungsbeginn 1. Februar Posteingang bis zum 28./29. Februar

Ausbildungsbeginn 1. August Posteingang bis zum 31. August

Amtlich & wichtig

Die Zahnärztekammer Berlin
lädt alle Zahnmedizinischen Fachangestellten

am Ende ihrer Ausbildung nach bestandener Prüfung
aus dem Winter- und Sommersemester 2024

mit ihren Ausbilderinnen und Ausbildern, Lehrerinnen und Lehrern,
Familien und Freunden

herzlich ein zurFreisprechungsfeier
am Mittwoch, 17. Juli 2024, um 18:00 Uhr

im Estrel Congress Center,
Sonnenallee 225, 12057 Berlin.

Hier erfolgt die Zeugnisausgabe.
Anschließend möchten wir mit Ihnen

in festlich-fröhlicher Stimmung
den Beginn eines neuen Lebensabschnitts feiern.

Herzlich willkommen!
Dr. Ufuk Adali 

Mitglied des Vorstandes der Zahnärztekammer Berlin 
Referat Aus- und Fortbildung ZFA

Auf Ihre persönliche Einladung antworten Sie bitte 
mit Angabe der Anzahl der teilnehmenden Personen.



Jalousien • Rollos • Plissees • Lamellenvorhänge • Markisen

z. B. PLISSEES

Charlottenburg: Kantstraße 52

Friedrichshain: Karl-Marx-Allee 90

Köpenick: Bahnhofstraße 14

Prenzlauer Berg: Schönhauser Allee 86

Spandau:  Klosterstraße 33/ 
Ecke Sedanstraße

Steglitz: Friedrich-Wilhelm-Platz 9

Tempelhof:  Sachsendamm/Alboinstraße 
(Bauhaus, IKEA-Ausfahrt)

Wilmersdorf:  Lietzenburger Straße 53/ 
Ecke Joachimstaler Straße

Zehlendorf:  Clayallee 351

Über 30x in Deutschland!

IHR PROFI
FÜR SICHT- UND SONNENSCHUTZ

Kostenloser 
Außendienstservice

Aufmaß & Beratung 
vor Ort oder im Büro

✆ 030 324 99 82

HoGaAktiv_Berlin_210x146mm_012024.indd   1 16.01.24   11:29

DISCLAIMER

Sämtliche Angaben zu den Grundrissen erfolgen nach Aussage Dritter, dienen der Vorabinformationen und stellen kein vertragliches An-
gebot dar. Für die Richtigkeit und Vollständigkeit kann daher keine Gewähr übernommen werden. Die im Grundriss angegebenen Quad-
ratmeterangaben sind Zirka-Angaben. Die in den Grundrissen und Plänen eingezeichneten Einbauten sowie Ausstattungselemente dienen 
lediglich der Anschauung und gehören nicht zum Ausstattungsumfang. Ein Anspruch auf diese Leistungen besteht nicht. Terrassen sind 
mit 25 % ihrer Grundfläche enthalten.

PROJEKT & VERTRIEB VON: EUCON Europäische Consulting AG
Kurfürstendamm 194
Haus Cumberland
D-10707 Berlin
Tel. 0800 144 760 0

WWW.VILLENPARK-POTSDAM.COM

1. OG | WOHNUNG | NR. 08

Wohnen/Essen /Kochen ca. 31,02 m2

Schlafen/Arbeiten ca. 13,83 m2

Bad ca. 6,36 m2

Garderobe ca. 4,56 m2

Balkon I (50 %) ca. 2,97 m2

Balkon II (50 %) ca. 2,30 m2

Gesamtwohnfläche ca. 61,04 m2

HEINZ-SIELMANN-RING 1 B

Wohnen/ Essen/ Kochen

Wohnen/Essen/Kochen

Flur

Büro

Schlafen

Schlafen/Arbeiten

Garderobe

Zimmer
Bad

Bad

Wohnen / 
Essen / Kochen

Wohnen / 
Essen / Kochen

SchlafenSchlafen

GaderobeGaderobe Flur

Bad

Bad

WC Abstell

Balkon

Balkon II

Balkon I

06

08

Barrierefreie Wohnung

Zum Beispiel 
Wohnung Nr. 8 
60 m²

Die letzten Wohnungen 
im exklusiven Projekt am Tor zum Villenpark Potsdam

Ein Projekt der EUCON Europäische Consulting AG
Verkaufsbüro: Rudi-Ball-Straße 26 | 14476 Potsdam
Tel. 0800 144 76 00 | info@villenpark-potsdam.com
www.villenpark-potsdam.com
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Verantwortung & Engagement

Seit Beginn des Ukraine-Konflikts ist das Dental  
Emergency Team (Dental EMT) mit einem 

selbst umgebauten Rettungswagen an der pol­
nisch-ukrainischen Grenze unterwegs, um den 
geflüchteten Ukrainerinnen und Ukrainern die 
oftmals dringende zahnärztliche Not-Versorgung 
zukommen zu lassen. Obwohl der Zugang zum 
polnischen Sozialsystem gegeben ist, sind Warte­
zeiten auf einen Zahnarzttermin von über einem 
Jahr durchaus keine Seltenheit. Die wechselnden 
Teams aus Deutschland fahren die verschiedenen 
Unterkünfte der Menschen regelmäßig an, um in 
der mobilen Zahnstation Hilfe anzubieten.
Eine der Hauptschwierigkeiten der letzten Monate 
war, dass das erste Zahnmobil ein Gesamtgewicht 
von über viereinhalb Tonnen hatte und wegen 
des fehlenden LKW-Führerscheins nicht von allen 
Freiwilligen gefahren werden konnte. Durch groß­
zügige Unterstützung der Firma Dampsoft, die das 
Dental EMT seit der ersten Stunde begleitet, konn­
te ein weiterer Rettungswagen mit geringerem Ge­
wicht angeschafft werden, der von den Mitgliedern 
des Vereins in Eigenarbeit zu einer mobilen Zahn­
arztpraxis umgebaut wurde. 

Notfallbehandlungen aller Art
Mitte März war es soweit. Dr. Armin Reinartz und 
Dr. Alexander Schafigh überführten den neuen 
Wagen nach Polen an die Grenze und konnten ihn 
sogleich auf dem Gelände der Hope Foundation 
in Przemyšl einweihen.

Sämtliche Notfallbehandlungen sind ohne Pro­
bleme möglich. Die beiden Zahnärzte aus NRW 
wurden bei 25 Patienten in anderthalb Tagen mit 
Zahnentfernungen, Füllungen, Prophylaxe, Endo­
dontie und initialer Parodontitis-Behandlung kon­
frontiert. Der enorme Behandlungsbedarf in der 
polnischen Grenzregion rechtfertigt durchaus den 
Einsatz eines zweiten Fahrzeuges, um die Patien­
ten in den Unterkünften zwischen der Grenze und 
Warschau die dringend notwendige Hilfe zukom­
men zu lassen. Durch die zunehmenden Angriffe 
vor allem auch auf grenznahe Städte in der Ukrai­
ne hat die Anzahl der Geflüchteten in den letzten 
Wochen wieder deutlich zugenommen.

Freiwillige für Einsatz gesucht
Zahnärztinnen und Zahnärzte mit einer deutschen 
Approbation können sich beim Verein Dental EMT
melden. Die Einsätze dauern mindestens eine 
Woche, gerne auch länger. Die Einsatzorte werden 
kurzfristig je nach Bedarf bekannt gegeben und 
dann von den jeweiligen Teams angefahren.
Der eingetragene gemeinnützige Verein Dental 
EMT benötigt jegliche Unterstützung in Form von 
Einsätzen, Material oder Geldzuwendung gegen 
Spendenquittung. Für Fragen stehen die Mitglieder 
jederzeit zur Verfügung.

dental-emt.org
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Mit dem zweiten Zahnmobil an der polnisch-ukrainischen Grenze

Von Entspannung kann keine Rede sein



4x in Berlin – Potsdamer Platz | Ku‘damm 
Fernsehturm | Ellipse Spandau

Viel Spaß bei Roulette, Poker, Black Jack 
und Automatenspiele!

www.spielbank-berlin.de
*Aktionsgutschein kann nur einmal pro Person eingelöst werden. Einlass ab 18 Jahren und nur in 

Verbindung mit einem gültigen Ausweis! Kein Spiel ohne Risiko. Informieren Sie sich über Spielen 

mit Verantwortung unter: www.spielerschutz-berlin.de Hilfe unter: 0800-137 27 00 

(BZGA | Mo.–Do. 10–22 Uhr, Fr.–So. 10–18 Uhr) oder online unter: www.check-dein-spiel.de

Gültiges Ausweisdokument erforderlich.

Freier Eintritt und ein 
Piccolo Sekt auf‘s Haus*

Code: Hdw24

Seien Sie unser Gast,
Ihre Einladung für zwei!

Gutschein
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Vor & nach der Praxis

Liebe Zahnärztinnen  
und Zahnärzte im Ruhestand,
bitte tragen Sie schon einmal 
Mittwoch, 4. September 2024, 
in Ihren Kalender ein.

In diesem Jahr begeben wir uns in 
Reinickendorf auf die Spuren der 
Malerin und Grafikerin Hannah Höch.

Weitere Informationen erhalten Sie
wie gewohnt im MBZ 7–8|24. 

Dr. Silke Riemer im Namen  
des Vorstandes der ZÄK Berlin

Simone Lüth, Referat Prävention 
und Gesellschaftliches Engagement

Anmelden 
können Sie sich in 

der Woche vom 
12. bis 16. August 2024.

ZÄ
K 
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Zum Vormerken

Seniorenausflug 2024





Unsere Publik  ationen für Sie
Mit uns erreichen Sie Entscheider vieler wichtiger Bran   chen, Sport-, Kultur-, Medien- sowie Lokalinteressierte!

Reinickendorfer 
Allgemeine Zeitung
Lokalzeitung für Reinickendorf

jeden zweiten und letzten 
Donnerstag im Monat

Au� age 50.000 Exemplare
Format 255 x 350 mm
Umfang 24-48 Seiten
Papier hochwertiges 
 Zeitungspapier
Vertrieb  an bis zu 400 

Auslagestellen in 
 Reinickendorf und 
 näheren Umgebung

TOP Magazin 
Berlin
Das Hauptstadtmagazin 

vierteljährlich –
4 Ausgaben jährlich

Au� age 15.000 Exemplare
Format 218 x 300 mm
Umfang 84-164 Seiten
Papier Bilderdruckpapier
Vertrieb   Verteilung im 

Großraum Berlin,
 im Lesezirkel,   
 an Auslagestellen
 und im Postvertrieb

HANDWERK in Berlin
offi  zielle Mitgliedszeitschrift 
der Handwerkskammer Berlin

4 Ausgaben jährlich

Au� age 31.000 Exemplare
Format DIN A4, 210 x 297 mm
Umfang 52-68 Seiten
Papier Bilderdruckpapier
Vertrieb  Postvertrieb an alle 
 Handwerksbetriebe 
 in Berlin

Weddinger 
Allgemeine Zeitung
Lokalzeitung für Wedding

monatlich – jeden letzten 
Donnerstag im  Monat

Au� age 15.000 Exemplare
Format 255 x 350 mm
Umfang 24-48 Seiten
Papier hochwertiges 
 Zeitungspapier
Vertrieb  an bis zu 
 100 Auslagestellen
 in Wedding

TOP Magazin 
Brandenburg/Potsdam
Das Magazin fürs ganze Land 

vierteljährlich –
4 Ausgaben jährlich

Au� age 15.000 Exemplare
Format 218 x 300 mm
Umfang 84-164 Seiten
Papier Bilderdruckpapier
Vertrieb   Verteilung in 

Brandenburg/ 
 Potsdam, im Lesezirkel, 
 an Auslagestellen
 und im Postvertrieb

hogaAKTIV
offi  zielles Organ des Hotel- 
und Gastronomieverbands 
Berlin

11 Ausgaben jährlich
davon 6 x Print und 5 x Online

Au� age 2.000 Exemplare
Format DIN A4, 210 x 297 mm
Umfang 36-52 Seiten
Papier Bilderdruckpapier
Vertrieb  Postvertrieb an 
 alle Mitglieder, 
 Hotels, Restaurants 
 und Gaststätten

RAZ Magazin
Das Lokalmagazin für 
Nordberlin und Umgebung

zweimonatlich –
6 Ausgaben jährlich

Au� age 25.000 Exemplare
Format DIN A4, 210 x 297 mm
Umfang 84-116 Seiten
Papier Bilderdruckpapier
Vertrieb   an bis zu 250 Auslage-

stellen in Nordberlin 
und der direkten 
Umgebung, Post-
vertrieb

TOP Magazin 
Hamburg
Das Magazin der Metropolregion 

vierteljährlich –
4 Ausgaben jährlich

Au� age 12.000 Exemplare
Format 218 x 300 mm
Umfang 84-164 Seiten
Papier Bilderdruckpapier
Vertrieb   Verteilung im 

Großraum Hamburg,
 im Lesezirkel,   
 an Auslagestellen
 und im Postvertrieb

VolleyMAX
Hallenheft der BR Volleys

erscheint in der Spielsaison 
Oktober-April mit bis zu 
21 Ausgaben 

Au� age  1.000 Exemplare Print
3.000 Ex. Online

Format DIN A5, 148 x 210 mm
Umfang 32-48 Seiten
Papier Bilderdruckpapier
Vertrieb   Verteilung in der 
 Max-Schmeling-Halle,
 im VIP Bereich und  
 digital als PDF

SIX DAY BERLIN
Hallenheft des Sechstagerennens

Au� age 8.000 Exemplare
Format DIN A5, 148 x 210 mm
Umfang bis 100 Seiten
Papier Bilderdruckpapier
Vertrieb   Auslage und Verteilung 

an die Zuschauer an 
den Veranstaltungs-
tagen im Velodrom. 
Auslage in den VIP-
Bereichen und Frei-
exemplare an die 
Sponsoren und 
Anzeigenkunden

FRIEDA 
Das Lokalmagazin für 
Friedenau und Umgebung

zweimonatlich –
6 Ausgaben jährlich

Au� age 15.000 Exemplare
Format DIN A4, 210 x 297 mm
Umfang 52-68 Seiten
Papier Bilderdruckpapier
Vertrieb   an ca. 100 

Auslage stellen in 
Friedenau und 
Umgebung und im

 Postvertrieb

MBZ
Magazin für die 
Berliner Zahnärzteschaft

monatlich – 
10 Ausgaben jährlich

Au� age 6.500 Exemplare
Format DIN A4, 210 x 297 mm
Umfang 52-68 Seiten
Papier Bilderdruckpapier
Vertrieb  Postvertrieb an alle 
 Berliner Zahnärzte,  
 Zahntechniker,
 Fachkliniken, 
 Verbände

RAZ Verlag und Medien GmbH 
Am Borsigturm 15 · 13507 Berlin-Tegel

Fon (030) 43 777 82 - 0 · Fax (030) 43 777 82 - 22
Anzeigen@raz-verlag.de · www.raz-verlag.de 

Jetzt
Mediadaten
anfordern!
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 und im Postvertrieb

VolleyMAX
Hallenheft der BR Volleys

erscheint in der Spielsaison 
Oktober-April mit bis zu 
21 Ausgaben 

Au� age  1.000 Exemplare Print
3.000 Ex. Online

Format DIN A5, 148 x 210 mm
Umfang 32-48 Seiten
Papier Bilderdruckpapier
Vertrieb   Verteilung in der 
 Max-Schmeling-Halle,
 im VIP Bereich und  
 digital als PDF

SIX DAY BERLIN
Hallenheft des Sechstagerennens

Au� age 8.000 Exemplare
Format DIN A5, 148 x 210 mm
Umfang bis 100 Seiten
Papier Bilderdruckpapier
Vertrieb   Auslage und Verteilung 

an die Zuschauer an 
den Veranstaltungs-
tagen im Velodrom. 
Auslage in den VIP-
Bereichen und Frei-
exemplare an die 
Sponsoren und 
Anzeigenkunden

FRIEDA 
Das Lokalmagazin für 
Friedenau und Umgebung

zweimonatlich –
6 Ausgaben jährlich

Au� age 15.000 Exemplare
Format DIN A4, 210 x 297 mm
Umfang 52-68 Seiten
Papier Bilderdruckpapier
Vertrieb   an ca. 100 

Auslage stellen in 
Friedenau und 
Umgebung und im

 Postvertrieb

MBZ
Magazin für die 
Berliner Zahnärzteschaft

monatlich – 
10 Ausgaben jährlich

Au� age 6.500 Exemplare
Format DIN A4, 210 x 297 mm
Umfang 52-68 Seiten
Papier Bilderdruckpapier
Vertrieb  Postvertrieb an alle 
 Berliner Zahnärzte,  
 Zahntechniker,
 Fachkliniken, 
 Verbände

RAZ Verlag und Medien GmbH 
Am Borsigturm 15 · 13507 Berlin-Tegel

Fon (030) 43 777 82 - 0 · Fax (030) 43 777 82 - 22
Anzeigen@raz-verlag.de · www.raz-verlag.de 

Jetzt
Mediadaten
anfordern!
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Angebot & Nachfrage

Anzeigenschluss 

für Kleinanzeigen 

MBZ 7–8|2024 

17.06.2024

Um mit 
Inserenten einer 
Chiffre-Anzeige 
Kontakt 
aufzunehmen, 
senden Sie bitte 
eine E-Mail an:  
michaela.boeger@
raz-verlag.de

Bitte vermerken 
Sie in Ihrer Mail 
die jeweilige 
Chiffre-Nummer.

Auskünfte über 
Chiffre-Inserenten 
können grund
sätzlich nicht 
gegeben werden. 

Die Geheim-
haltung des 
Anzeigenkunden 
ist verpflichtender 
Bestandteil des 
Auftrags an uns.

Chiffre-
Kontakt

Geräte & Einrichtungen

 Praxisangebote

 Stellenangebote

Fachzahnarzt/Fachzahnärztin (m/w/d)
für Oralchirurgie, für langfristige
Zusammenarbeit ab dem 01.01.25 gesucht.
Unsere moderne Praxis für Implantologie,
Mund-, Kiefer-, Gesichtschirurgie und
Oralchirurgie befindet sich in Berlin
Friedrichshagen am Müggelsee.
Belleza Zentrum
Tobias Dieke und Alexander Wustlich
verwaltung@belleza-implantate.de

PRAXISRÄUME Schöneberg 130qm
am Kleistpark,alle Verkehrsanbindgn.
EG,barrierefrei, Parkpl.Hof, sehr schön
Objekt, ab Sept. frei Fixum@t-online.de

Sie planen sich zu modernisieren? 
Renovierung und Lieferung von 
Maßanfertigungen.  www.praxisexpert.de
Kontaktaufnahme: info@praxisexpert.de

Laborauflösung 30. Juli, alles muss raus
InEosX5 Scanner inLab, Vita- Keramikofen
Vita Aufbrennmassen; 2 KaVo 2Pltz Tische
Dürr Kompressor, 2 KaVo E80 (2009)
labor-amberger@t-online.de
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Dienstleistungen & Handwerk
Veranstaltungen

4 Zeilen = 50 €
jede weitere Zeile 12 €

Jede Ausgabe 
auch online

Kleinanzeigen im MBZ
Finden und gefunden werden –
Anzeigen bequem online eingeben
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Zahnärztekammer Berlin
Stallstraße 1, 10585 Berlin-Charlottenburg
Telefon: 030 – 34 808 0 Mail: info@zaek-berlin.de
Fax: 030 – 34 808 240 Website: zaek-berlin.de

Vorstand
Dr. Karsten Heegewaldt Präsident
ZÄ Barbara Plaster Vizepräsidentin, Öffentlichkeitsarbeit
Dr. Ufuk Adali Aus- und Fortbildung der ZFA
Dr. Jürgen Brandt Gebührenordnung für Zahnärzte,

Haushalt und Finanzen

Dr. Maryam Chuadja Zahnärztliche Fort- und Weiterbildung,
Junge Zahnärzte, Beruf und Familie

Dr. Juliane von Hoyningen-Huene Praxisführung, BuS-Dienst
FZA Winnetou Kampmann Berufsrecht, Mitgliederverwaltung,  

Strahlenschutz
Dr. Silke Riemer Prävention, Gesellschaftliches Engagement
Persönliche Gespräche bitte telefonisch über die Referate vereinbaren.

Geschäftsführung Telefon 030 – 34 808
Geschäftsführer Dr. Jan Fischdick -130 | -131
Sekretariat Sina Blechert -130

Ines Kjellerup-Richardt -131

Referate
Zentrale, Empfang Margaret Schulz   - 0

Berufsrecht Janne Jacoby*
Sarah Kopplin

-145
-149

Finanzen Teamleitung Sabine Beese -132
Beitragsverwaltung Daniel Petow	

Anne Wiesegart
-168
-110

Buchhaltung Claudia Hetz* -111

Gebührenordnung für Zahnärzte Daniel Urbschat*
Susanne Wandrey

-113
-148

IT-Administration Tilo Falk
David Kiese

-126
-163

Justiziariat Irene Mitteldorf* -161
Mitgliederverwaltung Petra Bernhardt*

Daniela Walter
-157
-112

Öffentlichkeitsarbeit Stefan Fischer
Diana Heffter
Kornelia Kostetzko*
Denise Tavdidischwili*

-137
-158
-142
-136

Organisatorisch-technischer Dienst Torsten Trieloff -102

Prävention, Gesellschaftliches Engagement Simone Lüth* -159

Praxisführung
Beratung zu Bauvorhaben 
BuS-Dienst

Romy Kübler
ZÄ Carola Auksutat*  
Ivonne Mewes

-119
-146 
-119

Marie Ulrich -119
Medizintechnik Erik Kiel -162

Zahnärztliche Stelle Röntgen Dr. Veronika Hannak*
Sebastian Schröder
Peggy Stewart*

-143
-125
-139

Zahnärztliche Fort- und Weiterbildung Isabell Eberhardt-Bachert*
Jasmin Barthel   

-124
-115

ZFA Teamleitung Leane Schaefer -122
ZFA Rechts- und Ausbildungsberatung 
ZFA Aus- und Fortbildung

Sophia Kemper 
Birgit Bartsch*
Manuela Kollien*
Katharina Meißner	
Matthias Rosenthal

-128
-121
-129
-152
-147

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Zahnärztekammer sind erreichbar: 

Montag bis Donnerstag
Freitag

9:00 – 16:00 Uhr
9:00 – 13:00 Uhr

* infolge Teilzeitbeschäftigung vor allem vormittags erreichbar

MBZ-Redaktion
Stefan Fischer
Telefon 	 030 – 34 808 137
Mail	 mbz@zaek-berlin.de

Pressestelle
Kornelia Kostetzko
Telefon 	 030 – 34 808 142
Mail 	 presse@zaek-berlin.de

Stellen- und Praxisbörse 
der Berliner Zahnärzteschaft
stellenboerse-zahnaerzte.de

Kooperationspartner

Philipp-Pfaff-Institut
der ZÄK Berlin und der LZÄK Brandenburg
Aßmannshauser Straße 4-6, 14197 Berlin
Telefon	 030 – 414 725 0
Mail	 info@pfaff-berlin.de
Website	 pfaff-berlin.de

Versorgungswerk der Zahnärztekammer Berlin
Klaus-Groth-Straße 3, 14050 Berlin
Telefon	 030 – 93 93 58 0
Mail	 info@vzberlin.org
Website	 vzberlin.org

Kassenzahnärztliche Vereinigung Berlin 
Georg-Wilhelm-Straße 16, 
10711 Berlin-Charlottenburg
Telefon	 030 – 89 004-0
Mail	 kontakt@kzv-berlin.de
Website	 kzv-berlin.de

Institut für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde  
der Charité – Universitätsmedizin Berlin
Zahnklinik Berlin 
Aßmannshauser Straße 4 – 6, 14197 Berlin
Website	 zahnmedizin.charite.de

Berliner Hilfswerk Zahnmedizin e. V.
c/o Zahnärztekammer Berlin
Stallstraße 1, 10585 Berlin
Telefon	 030 – 34 808 159
Mail	 bhz@zaek-berlin.de
Website	 zaek-berlin.de/bhz

Landesarbeitsgemeinschaft Berlin
zur Verhütung von Zahnerkrankungen
(Gruppenprophylaxe) e. V.
Fritschestraße 27 – 28, 10585 Berlin
Telefon	 030 – 36 40 660 0
Mail	 info@lag-berlin.de
Website	 lag-berlin.de

Personen & Kontakte

RAZ Media GmbH 
Am Borsigturm 15 | 13507 Berlin-Tegel 
info@raz-media.de | www.raz-media.de
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für kleine und mittelständische Unternehmen
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Interesse? 030 43 777 82-0
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Freitag + Samstag,
07. + 08.06.2024

Dental Berlin

Der Fortbildungskongress der Zahnärztekammer Berlin

Erfolgreiche ZahnMedizin 2024
gesunde Zähne • gesunder Mensch • gesunde Praxis
15 Fortbildungspunkte, Classic Remise Berlin

Alle Fortbildungsangebote  

finden Sie in der Rubrik  
Fortbilden & vertiefen ab Seite 16 Philipp-Pfaff-Institut    

pfaff-berlin.de/kurse/suche

Dienstag,
11.06.24
20:00 Uhr

IUZB Stammtisch

Ristorante Tutti-Gusti
Heerstraße 11, Ecke Frankenallee, 
14052 Berlin-Charlottenburg
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Wer kommt, der kommt: 
Alle sind herzlich willkommen!

Initiative Unabhängige Zahnärzte Berlin e. V.
iuzb.de ➝ Termine

Dienstag,
11.06.24
20:00 Uhr

Freitag,
14.06.24
14:00 Uhr

Stammtisch des Nordens
Lupen- und Beleuchtungssysteme
Dozent: Johannes Etzrodt, Augenoptikermeister
2 CME-Fortbildungspunkte
Online-Anmeldung: zahn-stamm@derverband.berlin
oder in Präsenz: Clubhaus der Berliner Bären, 
Göschenstraße 7-9, 13437 Berlin-Wittenau

Innovationstag
Was gibt es Neues? Lassen Sie sich überraschen!
Henry Schein Dental
Ullsteinstraße 73, 12109 Berlin-Tempelhof

zahnaerzteverband-berlin.de/aktuelles/termine/

Juni   2024

Teilnehmen & mitmachen

dentalberlin.de



Mit unseren MEDIT i700 und i700w unterstützen wir 

Sie auf dem Weg zur digitalen Abformung Schritt für 

Schritt. Diese Intraoralscanner sind zukunftsweisend 

und erfüllen alle Kriterien hinsichtlich Komfort, Präzi-

sion und Wirtschaftlichkeit. 

Mit unserem RAYFace Gesichtsscanner erfassen wir prä-

zise ästhetische Gesichtsmerkmale Ihrer Patienten wie 

die Lippenlinie und das individuelle Lächeln. Individuelle 

Gesichtsmerkmale und Mundanatomie werden be-

rücksichtigt, um maßgeschneiderte Behandlungspläne 

zu erstellen, die sowohl funktional als auch ästhetisch 

ansprechend sind. 

Ihr Dentallabor für den 
digitalen Workflow 
in Ihrer Praxis

Möchten auch Sie die Performance Ihrer Praxis durch unser 
digitales Leistungsangebot steigern, sprechen Sie uns an. 

Rübeling+Klar Dental-Labor GmbH
info@ruebeling-klar.de | www.ruebeling-klar.de 
Tel: 0151 43 13 63 21 | Tel: 0178 68 91 738

FOLGEN SIE UNS UND BLEIBEN 
SIE AUF DEM  LAUFENDEN 

MEDIT i700w
Intraoralscanner

ästhetischen

JETZT QR-CODE SCANNEN 
UND SPOT ANSEHEN!
Oder besuche uns auf primetimetheater.de/videos



Berliner
Sparkasse

Finanzierung und 
 Fördermittelberatung 
von Experten.
Bei der Praxisgründung oder -übernahme 
unterstützen Sie die Beraterinnen und 
 Berater unseres HeilberufeCenters mit  
ihrer Expertise und  Erfahrung. 
berliner-sparkasse.de/heilberufe
030/869 866 66

Weil’s um mehr als Geld geht.

Wenn Berliner Praxis, 
dann Berliner Sparkasse.
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